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IM PRES SUM

He raus ge ber
Ba di scher Tur ner-Bund e.V.
Postfach 1405, 76003 Karlsruhe
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te lefon (0721) 181 50, Fax (0721) 261 76
www.Badischer-Turner-Bund.de

Verantwortlich Reinhard Stark

Re dak ti on Kurt Klumpp
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Ge stal tung Xdream Wer be-Sup port GmbH

Druck Druck- und Verlags-Gesellschaft 
Druck Südwest mbH

Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat-
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721/181 50) zu beziehen.
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31. De -
zem ber eines Jahres möglich und müssen min-
destens sechs Wochen vor diesem Termin bei
der BTB-Geschäftsstelle eintreffen.

Ständige Mitarbeiter/innen d. Redaktion
Die Pressewarte/innen der Turngaue und
der Fachgebiete im BTB.

Redaktionsschluss der 3. eines Monats

Anzeigenverwaltung Henning Paul
Henning.Paul@Badischer-Turner-Bund.de

Einsendung von Artikeln und Bilder bitte an die
Redaktion. Gezeichnete Artikel geben die Mei-
nung des Verfassers, nicht unbedingt die der
Re da ktion wieder. Für unverlangte Einsendun-
gen übernehmen wir keine Haftung.

DIE UN END LI CHE GE SCHICH TE 
des Frei zeit- und Bil dungs zen trum 
des Badischen Turner-Bundes in Alt glas hüt ten

Im süd li chen Schwarz wald, in Alt glas hüt ten, hat der Ba di sche Tur ner-Bund ei ne Frei zeit-
und Bil dungs stät te, nicht nur für sei ne Ver ei ne “sprich Sport le rin nen und Sport ler”
ge schaf fen, son dern für je der mann.

Durch die Be schaf fen heit des Hau ses, das auf ge teilt ist in ei nen Ho tel- und ei nen Ju -
gend her berg strakt ist das An ge bot so viel fäl tig, dass so wohl Ein zel rei sen de als auch
Grup pen je der zeit ih re ge eigne te Un ter kunft fin den. Die Um ge bung von Alt glas hüt -
ten bie tet so wohl im Win ter zum Ski fah ren, Lang lau fen oder Snow bo ar den als auch
im Som mer zu Rad- oder Wan der tou ren be ste Vor aus set zun gen. Un ser Haus ist aber
auch ein ide a ler Aus gangs ort für Fahr ten z.B. nach Frei burg, in den Kai ser stuhl oder
in die Schweiz oder das El sass.

Seit dem Jahr 2003 hat sich bei der Aus la stung
des Hau ses ein po si ti ver Trend ge zeigt, der
mit dem Jahr 2006 sei nen bis he ri gen Hö he -
punkt er reich te. Na tür lich hat uns da bei der
tol le Win ter mit sei nen üp pi gen Schnee mas -
sen sehr viel ge hol fen. Aber auch im Som mer
2006 konn te ei ne stär ke re Aus la stung ver -
bucht wer den als in den Jah ren zu vor. Ei nen
gro ßen An teil an die sem er freu li chen Er geb -
nis ha ben das freund li che Per so nal und vor
al lem die all seits ge lob te Kü che, die mit ei nem
her vor ra gen den und ab wechs lungs rei chen
Es sen die Gä ste ver wöhn te und auch Son der -
wün sche prompt er füll te.

Nicht ver ges sen darf man die Ver ant wort li -
chen des Hau ses vom Haupt amt und dem
Bei rat, die da für sor gen, das Haus auf ei nem

ho hen Ni veau zu hal ten, da mit sich un se re Gä ste auch rich tig wohl füh len kön nen.
So wur den in 2006/07 mit vie len Ei gen lei stun gen Schnee schä den be sei tigt, Zim mer
re no viert, Bal kon fas sa den er neu ert und ge stri chen und die Au ßen an la gen neu her -
ge rich tet. Lei der hat uns der Win ter in 2006/07 auf grund des Schnee man gels nicht
die er hoff te Aus la stung ge bracht. In den näch sten Mo na ten gilt es viel zu tun, um die
ent gan ge nen Be le gungs zah len wie der et was auf zu ho len.

Des halb möch te ich an al le Ver ei ne, Sport ler und Sport le rin nen des BTB den Ap pell
rich ten: Un ser Frei zeit- und Bil dungs zen trum ge hört uns al len. Nutzt un ser “Heim”
auch un ter der Wo che, sei es zu Ta gun gen oder Se mi na ren oder zur rei nen Ent span -
nung und Er ho lung. Macht Wer bung in eu rem Be kann ten kreis. Dann brau chen wir
vor der Zu kunft un se res Hau ses kei ne Angst ha ben.

Bernd Bran del
Vor sit zen der des Bei rats Alt glas hüt ten



KURZ UND BÜNDIG
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tel aus Wett ein nah men sind das zen tra le fi nan ziel le Rück grat
für die Sport ver ei ne und Sport ver bän de.

An ton Häff ner spricht sich da her klar ge gen Über le gun gen des
Deut schen Fuß ball-Bun des (DFB) und der Deut schen Fuß ball -
li ga (DFL) für ei ne kon trol lier te Öff nung des Sport wet ten mark-
tes aus. „Da das vor lie gen de Ur teil kei ne Än de rung der Rechts-
spre chung zur ge ne rel len Zu läs sig keit von Glücks spiel mo no -
po len ge bracht hat, ste hen der Ra ti fi zie rung des Staats ver tra-
ges in den Bun des län dern kei ne eu ro pa recht li chen Be den ken
ent ge gen, so die Auf fas sung des LSV-Prä si den ten.“

Sport ver ei ne füh len sich 
VON DER PO LI TIK MISS BRAUCHT

Sport ver ei ne, die sich in der Be treu ung an Ganz ta ges schu len
en ga gie ren, füh len sich zu neh mend als „bil li ger Ja kob“ miss -
braucht. Die Kul tus mi ni ste rien ver lang ten Qua li tät, Pro fes -
sio na li tät und Ver läss lich keit in der Zu sam men ar beit, gä ben
aber „ver dammt we nig an die Ver ei ne zu rück“, wur de beim
letz ten Se mi nar des Frei bur ger Krei ses in Hei del berg kri ti siert.
Für Un mut sorg te auch die Be le gung der Sport hal len durch
die Ganz ta ges schu len. „An den Schu len fin det künf tig al les
statt, den Ver ei nen ist kei ne Rol le mehr zu ge dacht“, warn ten
be sorg te Stim men vor dem Zu sam men bruch ge leb ter Ver eins-
struk tu ren. Die Ver ei ne möch ten ame ri ka ni sche oder fran zö -
si sche Ver hält nis se ver hin dern – dort fin det an den Schu len
al les statt, Nach wuchs ar beit au ßer halb sei na he zu tot. Der
DSJ-Vor sit zen de In go Weiss be rich te te, dass der DOSB ei ne
Ar beits grup pe Ganz tags schu le ein ge rich tet hat. Sie soll den
Bil dungs po li ti kern die Ge fah ren und Er kennt nis se na he brin -
gen, zu gleich auch die be darfs ge rech te Be treu er-Aus bil dung
so wie die wis sen schaft li che Sport leh rer- Aus- und Fort bil dung
be fruch ten.
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Pla ca ni ca-Ent schei dung des EuGH:

LSV-Prä si dent AN TON HÄFF NER
be grüßt Ent schei dung

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg be grüßt die Ent schei-
dung des Eu ro pä i schen Ge richts ho fes (EuGH) in der Rechts sa che
Pla ca ni ca. „Wir se hen uns in un se rer Hal tung be stä tigt, das staat -
li che Glücks spiel mo no pol zu er hal ten“, er klär te LSV-Prä si dent An-
ton Häff ner zu der EuGH-Ent schei dung vom 6. März 2007. Das
Ge richt hat te zu be ur tei len, ob das ita lie ni sche Kon zes sions mo dell
eu ro pa recht lich zu läs sig ist. An ton Häff ner teilt da bei die Auf fas -
sung von Dr. Fried helm Rep nik, dem Ge schäfts füh rer der Staat li -
chen To to-Lot to GmbH Ba den-Würt tem berg und Fe der füh rer des
Deut schen Lot to- und To to blocks: „Das Ur teil be trifft die Rechts -
la ge in Ita lien. Der Eu ro pä i sche Ge richts hof be zieht sich in sei nem
Ur teil nicht auf das deut sche Glücks spiel mo no pol und auch nicht auf
den neu en Glücks spiel-Staats ver trag, den die Mi ni ster prä si den ten-
Kon fe renz am 13. De zem ber 2006 be schlos sen hat“, so Fried helm
Rep nik.

An ton Häff ner stell te noch ein mal klar: „Der Lan des sport ver band
Ba den-Würt tem berg und sei ne Mit glieds or ga ni sa tio nen sind auf
Kon zes sions ab ga ben aus Lot te rien und Sport wet ten als Fi nanz hil fe
an ge wie sen. Mit dem Geld wird der täg li che Übungs be trieb in
Sport ver ei nen eben so wie der Lei stungs sport und die sport fach -
li che Ar beit der 89 Lan des fach ver bän de ge för dert. Die För der mit -

Terminkalender Mai / Juni 2007

5. Mai 2007
Sparkassen-Jahn-Cup in Freistett

Sonntag, den 6. Mai 2007
Landeswandertag in Ettlingenweier

Samstag, den 12. Mai 2007 von 10 Uhr bis 17 Uhr
Deutsche Rope Skipping-Meisterschaften 

Sporthalle der Konrad-Duden-Schule in Mannheim-Rheinau
Einzel männlich/weiblich 

in den Altersklassen 12 – 14, 15 – 17 und 18+

12./13. Mai 2007
Bundesliga Kunstturnen Frauen 
in Eggenstein (siehe Seite 18)

16. Mai 2007
5. Rothaus-Flutlicht-Faustballcup

in Sinsheim-Weiler (siehe Seite 6)

19. Mai 2007
„Tag der offenen Tür“

im Heidelberger Netzwerk Kleinkinderturnen
(siehe Seite 5)

Aus dem 
Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg

11. – 15. Juni 2007
Wanderfreizeit für Ältere/Senioren im Kinzigtal

16./17. Juni 2007
Baden-Württemb. Meisterschaften Kunstturnen Männer

in Holzgerlingen

22. Juni 2007
Verleihung des TUJU-Star 2007 in Karlsruhe-Neureut

22. – 24. Juni 2007
Badisches Turnerjugend-Gruppentreffen

in Karlsruhe-Neureut

24. – 29. Juni 2007
Gesundheitswoche in Altglashütten

24. Juni 2007
Baden-Württembergische OL-Staffel-Meisterschaften

in Aalen

30. Juni – 7. Juli 2007
Bergwanderwoche in der Silvretta (Galtür)



flä chen decken des An ge bot zu schaf fen. Übungs lei ter und Er zie -
her kön nen bei uns viel ler nen, sie dür fen beim Tag der of fe nen Tür
aber auch ih re ei ge nen Pro gram me mit In fo-Stän den oder Ma te -
ri al vor stel len.“

Wäh rend im Turn zen trum ein Fun par cours übers Tram po lin und
durch die Schnit zel gru be führt, wird in der Hal le II ne ben an ein Fit -
nes spar cours an ge bo ten. Au ßer dem wer den dort Works hops spe -
ziell für Ki Ta-Er zie he rin nen und Übungs lei ter an ge bo ten (Kräf ti gung
und Be weg lich ma chung, Gym na stik mit Ball, Be we gun gen mit
Schwung tuch, „Ran geln und Rau fen“ und vie les mehr). Wer ge -
nug In for ma tio nen ge sam melt hat, kann sich im mitt le ren Drit tel
der Hal le zu rück leh nen und dy na mi sche Im pres sio nen auf sich wir -
ken las sen: Das Ar ti stic Show Team des Bun des li gi sten KTG Hei del-
berg zeigt mit ei nem Auf tritt, wo es hin ge hen kann nach ei ner gu -
ten tur ne ri schen „Grund schu le“ – nicht je doch oh ne vor her selbst
Ap plaus zu spen den, für das „Ju nior-Ar ti stic-Show-Team“ aus Nach -
wuchs tur nern der KTG Hei del berg.

Die ter Ho fer freut sich, dass das Netz werk Klein kin der tur nen „KiB“
– Kin der in Be we gung auch von Sei ten der Stadt Hei del berg star ke
Un ter stüt zung er fährt – auch die längst be währ te Zu sam men ar -
beit mit dem Ba di schen Tur ner -Bund, dem Hei del ber ger Sport kreis
und der Sport-Me tro pol re gion Rhein-Neckar soll im Zu ge des KiB
wei ter in ten si viert wer den. Ho fer will beim Tag der of fe nen Tür zei -
gen, wel che Mög lich kei ten das KiB als Part ner für Ver ei ne und Kin -
der ta ges stät ten zu bie ten hat: „Wir wol len mit den Be we gungs -
works hops un se re Er fah rung wei ter ge ben. Es muss mög lich sein,
dass auf al len ge sell schaft li chen Ebe nen qua li fi zier te Er zie her und
Übungs lei ter al ters ge rech tes und ge sund heits o rien tier tes Be we -
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HÖ HE RE STEU ER FREI BE TRÄ GE 
für Eh ren amt li che

Die Bun des re gie rung hat rück wir kend zum 1. Ja nu ar 2007
hö he re Steu er frei be trä ge für eh ren amt li che Hel fer so wie groß -
zü gi ge re Re ge lun gen für Spen den und Stif ter be schlos sen.
Pro fi tie ren sol len in er ster Li nie die Hel fer in den Ver ei nen.
Die Clubs kön nen ih ren eh ren amt li chen Trai nern und Aus -
bil dern künf tig 2.100 Eu ro im Jahr steu er- und ab ga ben frei
be zah len (bis her 1.848 Eu ro). Neu ge schaf fen wur de der Steu -
er bo nus für Men schen, die in ge mein nüt zi gen Or ga ni sa tio -
nen al te, kran ke und be hin der te Men schen be treu en. Die se
Hel fer kön nen jähr lich 300 Eu ro von der Steu er ab set zen.
Groß zü gi ger sind auch die Re ge lun gen bei Spen den und Stif-
tun gen: Bür ger kön nen künf tig bis zu 20 Pro zent (bis her 5
und 10 Pro zent) ih rer Ge samt ein künf te als Spen den von der
Steu er ab set zen. LSV-Haupt ge schäfts füh rer Rai ner Hipp be -
grüßt die Re ge lung: „Das ist ei ne gro ße An er ken nung für die
vie len Mit ar bei ter in den Ver ei nen, für die das wie ei ne klei ne
Ge halts er hö hung ist.“ Er re kla miert al ler dings auch ei ne hö -
he re ge sell schaft li che An er ken nung: „Es wä re schön, wenn
ein Übungs lei ter, der sich eh ren amt lich in sei nem Ver ein en ga -
giert, die sel ben An er ken nung ge nie ßen wür de wie der VfB-
Trai ner Ar min Veh.

AR BEITS RECHT im Sport

Der Sport braucht kla re Re geln. Das gilt auf und ne ben dem
Spiel feld. Das Buch „Ar beits recht im Sport“ wen det sich an
al le, die im Sport pro fes sio nel le Ver ant wor tung tra gen. Es ver -
mit telt ei nen an schau li chen Über blick über die für den Spit -
zen- und Brei ten sport be deut sa men Re geln des Ar beits rechts.
Die Au to ren er läu tern an hand pra xis re le van ter Bei spie le die
sport spe zi fi schen Re geln des Eu ro pa rechts, des deut schen Ar -
beits rechts und des Ver ban des rechts. Die Stutt gar ter Au to ren
Dres. Chri stoph Wü te rich und Ma ri us Breucker sind selbst
Sport ler und als An wäl te im Sport recht tä tig. Dr. Wü te rich war
meh re re Jah re Prä si dent des Deut schen Hockey-Bun des und
NOK-Mit glied. Als Mit glied des Rechts kom mis sion des Sports
ge gen Do ping war er Sach ver stän di ger bei der An hö rung zu
ei nem An ti-Do ping-Ge setz im Deut schen Bun des tag. Dr. Breu-
cker pro mo vier te im Sport recht und war Be ra ter des Stabs Si -
cher heit Fuß ball-WM 2006 im Bun des in nen mi ni ste ri um.

“Tag der Of fe nen Tür” 
im neu en Hei del ber ger Netz werk Klein kin der tur nen:

START SCHUSS am 19. MAI – 
al le BTB-Ver ei ne sind ein ge la den

Das frü he re Netz werk Vor schul tur nen er fin det sich neu: Zwar
ver bleibt die Lei tung bei dem Zu sam men schluss aus Turn ver -
ei nen und Kin der ta ges stät ten auch wei ter hin im Turn zen trum
Hei del berg. Doch das Pro jekt will sich öff nen, will im Be wusst -
sein der gan zen Re gion an kom men als er fah re ner Part ner für
Fra gen rund ums Klein kin der tur nen. Start schuss da für ist ein
Tag der of fe nen Tür am 19. Mai (15 – 18 Uhr), zu dem Turn -
zen trums lei ter Die ter Ho fer aus drück lich al le in ter es sier ten
Ver ei ne, aber auch Ver tre ter von Kin der ta ges stät ten ein lädt.

„Wir müs sen nichts mehr neu er fin den. Un ser Ziel ist je doch,
die be ste hen den Ein rich tun gen bes ser zu ver net zen und ein

Fotos: Die ter Ho fer
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dem Start in die Feld sai son stellt das Tur nier zu dem ei nen will -
kom me nen Lei stung stest dar. Die Teil neh mer wur den vom Ver -
an stal ter, dem ba di schen Lan des fach aus schuss Faust ball,
nach sport li chen Kri te rien ein ge la den. Oh ne Aus nah me ge -
ben al le ba di schen Erst- und Zweit li gi sten so wie zahl rei che Na -
tio nal spie ler ih re Vi si ten kar te am Fu ße des Steins ber ges ab. Er -
gänzt wird das Feld durch spiel star ke Mann schaf ten aus
be nach bar ten Lan des ver bän den. Ge spielt wird in der Vor run -
de auf grund der kom pak ten Tur nier form auf zwei Sät ze zu
je weils 10 Mi nu ten, in der End run de wird bei Satz gleich stand
durch ei nen drit ten Durch gang der Sie ger er mit telt.

Bei den Da men (8 Teil neh merinnen) geht der am tie ren de
Drit te der Deut schen Mei ster schaft, TV 1846 Bret ten, als Ti -
tel ver tei di ger und Top fa vo rit ins Ren nen. Mit dem TV Mann -
heim-Kä fer tal, den schwä bi schen Te ams TSV Den nach und TV
Stamm heim so wie VfB Al trip und TB Op pau (bei de Pfalz) sind
ins ge samt sechs Erst li gi sten am Start. Als wei te re ba di sche Teil -
neh mer aus der 2. Bun des li ga West kann man den TSV Karls -
dorf so wie die ESG Karls ru he be grü ßen.

Ein of fe nes Ren nen zeich net sich in der Her ren kon kur renz ab.
Vor jah res sie ger TV Vai hin gen/Enz zählt eben so zum eng sten
Fa vo ri ten kreis wie die ba di schen Top teams Of fen bur ger FG
und TV Waib stadt. Wei te re Ver tre ter aus der 1. Bun des li ga
Süd sind Auf stei ger TV 1846 Bret ten, TV Stamm heim so wie
TV Un ter haug stett. Das hoch klas si ge Feld wird er gänzt durch
Hal le nerst li gist TSG Tie fen thal (Pfalz) so wie den Zweit li gist TV
Wün schmi chel bach.

„Auf grund der kur zen Spiel zeit rech nen wir mit vie len span -
nen den Par tien“ blickt der ba di sche Faust ball fach wart und
Chef or ga ni sa tor Jür gen Mit sche le (Karls ru he) mit Vor freu de
dem 6. Rot haus-Flut licht-Cup ent ge gen.

Star ter feld beim 6. Rot haus Flut licht-Cup 
am 16. Mai 2007 in Sins heim-Wei ler

Da men: TV 1846 Bret ten, TV Kä fer tal, TSV Den nach, TV
Stamm heim, TB Op pau, VfB Al trip (al le 1. Bun des li ga Süd),
TSV Karls dorf, ESG Karls ru he (bei de 2. Bun des li ga West)

Her ren: Of fen bur ger FG, TV Waib stadt, TV 1846 Bret ten, TV
Vai hin gen/Enz, TV Stamm heim, TV Un ter haug stett (al le 1.
Bun des li ga Süd), TV Wün schmi chel bach, TSG Tie fen thal (bei -
de 2. Bun des li ga West)
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gungs trai ning lei sten – und
Spaß da bei ha ben!“ In er ster
Li nie geht es al so da rum, Kin -
der im Vor schul al ter fit zu
ma chen für den All tag.

Los geht’s am 19. Mai um
15.00 Uhr. Bis 18.00 Uhr ist
Pro gramm im Turn zen trum
Hei del berg und in der an -
gren zen den Hal le II. Für das
leib li che Wohl ist selbst ver -
ständ lich auch ge sorgt. Wäh -
rend die Kin der in der Hüpf -
burg vor dem Turn zen trum
spor teln, kön nen sich El tern

in Ru he ih rer Tas se Kaf fee nebst ei nem Stück Ku chen oder ei ner
Grill wurst wid men. – An fahrts be schrei bung on li ne un ter www.
hei del berg.de/turn zen trum bzw. www.kib.hei del berg.de

In ter es sier te El tern von vier- bis sechs jäh ri gen Kin dern, Er zie he rIn -
nen und Übungs lei te rIn nen, die sich selbst mit Works hop in hal ten
oder im Vor führ pro gramm ein brin gen wol len, kön nen Die ter Ho fer
kon tak tie ren, um gut vor be rei tet in den Tag der of fe nen Tür zu star-
ten – Te le fon (06221) 780521, E-Mail: die ter.hofer@heidelberg.de

Spit zen faust ball un ter Flut licht:

Erst klas si ge Be set zung beim 
6. ROT HAUS-FLUT LICHT-CUP 
in Sins heim-Wei ler

Am Mitt woch, 16. Mai (Vor a bend des Va ter ta ges) wird ab 19.00
Uhr auf dem Sport ge län de in Sins heim-Wei ler Faust ball vom Feins -
ten ge bo ten. Beim 6. Rot haus-Flut licht-Cup, dem of fe nen ba di -
schen Ver ein spo kal, ge hen je weils acht hoch ka rä ti ge Her ren- und
Da men mann schaf ten ins Ren nen. Ge spielt wird pa ral lel auf vier
Fel dern un ter Flut licht.

Die Fi nal spie le der Da men (23.00 Uhr) und Her ren (23.30 Uhr) sind
kurz vor Mit ter nacht ter mi niert. Auf die Zu schau er war tet ne ben
Spit zen faust ball mit Event char ak ter und Abend flair ein bun tes
Rah men pro gramm. Ge mein sa me ört li che Aus rich ter sind der TSV
Wei ler so wie der FC Wei ler, der Ein tritt ist frei.

Für zahl rei che Erst li gi sten aus dem Süd west en ist der Rot haus-Flut -
licht-Cup zwi schen zei tig zum Lieb lings ter min ge wor den. Kurz nach

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

AN ZEI GE



nimmt die PR-Ar beit und stellt ge mein sam mit BENZ-Sport ge rä te
ein „Ver ein s pa ket“ im Wert von ca. 300,– € zur Ver fü gung (Pla -
ka te, Hand zet tel, T-Shirts für Hel fer, Ge trän ke und ein Hilfs ge rät
aus dem BENZ-Ka ta log).
Pro gramm: Al le Turn ta ge lau fen
nach ei nem stan dar di sier ten Ver -
fah ren ab, das mit den zu stän di gen
Lan des fach war ten ab ge stimmt
wird. Die Ko or di na tion läuft über
die BTB-Ge schäfts stel le.
PR: Die Ge stal tung der Un ter la gen
(Flyer, Pla ka te etc.) er folgt über
die Agen tur Xdre am, die Pres se -
ar beit über nimmt die Ge schäfts -
stel le. Ei ne ei ge ne Ho me pa ge wird
mit In tel li Webs ein ge rich tet. Dort
wer den die Or te und das Pro -
gramm ab ge bil det und ei ne in -
ter ne Kom mu ni ka tions platt form
mit ei ge nem Down lo ad be reich
ein ge rich tet.
Steu e rung: Die zen tra le Steu e -
rung läuft über Clau dia Schim mer
in der BTB-Ge schäfts stel le, ein ge-
bun den sind die Lan des fach war -
te und die Ba di sche Tur ner ju gend.
In ter es sier te Turn gaue und die
Stütz punkt ver ant wort li chen steu -
ern die Auf ga ben vor Ort.

An mel dung
In ter es sier te Ver ei ne schicken
die nebenstehende Karte per
Post oder Fax an den BTB oder
ei ne E-Mail an

Clau dia.Schimmer@
Badischer-Tur ner-Bund.de

dort er hal ten sie dann den Mel -
de bo gen und den Be stell zet tel
für die Or ga ni sa tions hil fen. Die -
se kön nen ab 23. April auch auf
der Ho me pa ge www.ba di scher-
tur ner-bund.de un ter „Ser vi ce“-
„Down lo ads“ her un ter ge la den
wer den.

Im An schluss an die TurnWM Stutt -
gart sol len im Ver bands ge biet des
Ba di schen Tur ner-Bun des zeit gleich
an ca. 30 Stand or ten in Ba den Turn -
ta ge statt fin den, um Turn-In ter es -
sier te den ak ti ven Ver ei nen zu zu füh-
ren. Ein ge bun den wer den die vom
Ver band ge för der ten Ein rich tun gen,
wei te re Ver ei ne sol len über ein at trak -
ti ves Star ter pa ket zur Mit wir kung
an i miert wer den. Bei der Kam pagne
geht es in er ster Li nie da rum, be gab -
ten Kin der und Ju gend li chen, die über
die WM-Be gei ste rung das Ge rät tur -
nen aus pro bie ren möch ten, ein Ein -
stieg strai ning zu er mög li chen. Bei
In ter es se wer den die Teil neh mer dann
an den Ver ein vor Ort wei ter ver mit -
telt, hier zu hat der BTB mit der Bun des-
li ga tur ne rin Clau dia Schim mer ei ne
Ex per tin für das Pro jekt ge won nen.

Ter mi ne: 15.09., 22.09., 29.09.2007
Uhr zeit: Be ginn 9 Uhr, En de 12 Uhr

Or te: Ziel ist die Mo bi li sie rung von min de stens 30 Ver ei nen
in Ba den, so dass die ma xi ma le Ent fer nung zwi schen den Ver -
an stal tungs or ten 20 km nicht über schrei tet.
Hal len: Es wer den nur Hal len zu ge las sen, in de nen si cher ge -
stellt ist, dass al le Groß ge rä te un ter ge bracht wer den kön nen.
Ide al ist ei ne Be zirks sport hal le mit Tri bü ne.
An bie ter: Turn ver ei ne, die ei nen re gel mä ßi gen Trai nings be -
trieb an bie ten kön nen und über die er for der li che An zahl qua -
li fi zier ter Übungs lei ter ver fü gen.
Lei stun gen: Der Ba di sche Tur ner-Bund ko or di niert die Ver -
an stal tun gen in der Vor pla nung und Durch füh rung, über -

Ba di scher Tur ner-Bund und
BENZ-Sport ge rä te star ten die 
KAM PAGNE „TURN FIE BER“
di rekt nach der WM
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Bitte
ausreichend
frankieren.

Rückmeldung zur Kampagne „TURNFIEBER“

Hiermit melden wir unser Interesse an der Kampagne
„TURNFIEBER“ an:

___________________________________________________________________________________________________
Verein

___________________________________________________________________________________________________
Ansprechpartner

___________________________________________________________________________________________________
Straße

___________________________________________________________________________________________________
PLZ, Wohnort

___________________________________________________________________________________________________
Telefon

___________________________________________________________________________________________________
E-Mail

Datum der/s TurnTage/s:  ■■  15.09.07     ■■  22.09.07     ■■  29.09.07

___________________________________________________________________________________________________
Vorgesehene Sporthalle

An

Badischer Turner-Bund

Am Fächerbad 5

76131 Karlsruhe

per FAX an: 
0721 / 26176



FREI ZEIT- UND BIL DUNGS ZEN TRUM
des Ba di schen Tur ner-Bun des

BTB-Aktuell

WIN TER SPORT AK TI VI TÄ TEN
Ob zum Ski fah ren, Lang lau fen oder Snow bo ar den – die Na -
tur rund um den Feld berg er füllt die Wün sche al ler Win ter -
sport le rin nen und -sport ler.

Am Hang di rekt ge gen ü ber des Hauses be fin det sich das Ski -
ge biet Alt glas hüt ten mit ei nem Lift und drei Ab fahr ten. Ide al
für Fa mi lien und die klei ne Ab fahrt zwi schen durch.

Und auch das mit 14 Lif ten und 16 Ab fahr ten in al len Schwie -
rig keits stu fen größ te Ski ge biet im Schwarz wald ist ganz in der
Nä he und mit dem Ski bus schnell und kostenlos zu er rei chen.
Die Ski ge bie te Men zen schwand (3 Lif te), Todt nau berg (5 Lif -
te) und Mug gen brunn (6 Lif te) wer den eben falls mit dem Ski -
bus von Alt glas hüt ten aus an ge fah ren. Die zahl rei chen ge spur -
ten Lo i pen, die teil wei se di rekt vom Haus aus zu er rei chen sind,
las sen das Herz des Lang läu fers hö her schla gen.

Ne ben den klas si schen Win ter sport ak ti vi tä ten bie tet sich auch
die Mög lich keit von ge führ ten oder selbst stän di gen Schnee -
schuh tou ren und Win ter wan de run gen.

AUS FLUGS ZIE LE
Für Aus flü ge jeg li cher Art fin den sich in der Re gion zahl rei che
Zie le. Halb tags fahr ten in ver schie de ne Mu seen, wie z.B. das
Uh ren mu seum in Furt wan gen oder das Schwar zwäl der Frei -
licht mu seum in Gut ach oder ei ne Be sich ti gung des Berg werks
in Todt moos sind nur ei ni ge we ni ge der Mög lich kei ten.

Wer sich ei nen gan zen Tag Zeit nimmt, kann zu ei ner Bo den -
see fahrt zur In sel Mai nau auf bre chen oder aber den Eu ro pa -
park in Rust be su chen. Auch Aus flü ge nach Frei burg, in die
Schweiz, ins El sass oder zum Kai ser stuhl sind mög lich. Mit der
Schwarz wald-Gä ste kar te, die al le Gä ste in Alt glas hüt ten au -
to ma tisch mit der Be zah lung der Kur ta xe er hal ten, sind vie le
die ser Zie le mit dem öf fent li chen Nah ver kehr so gar ko sten -
los zu er rei chen.

Der Ba di sche Tur ner-Bund un ter hält in Feld berg-Alt glas hüt ten ei ne
Frei zeit- und Bil dungs stät te, die al len Ver ei nen, Grup pen, Fa mi lien
oder Ein zel-Ur lau bern zur Ver fü gung steht. Al le Zim mer sind mit
Du sche und WC aus ge stat tet, wo bei Über nach tung mit Früh stück
eben so mög lich ist wie Halb- oder Voll pen sion. Ge ra de für Wan -
der- und Fe rien frei zei ten so wie für Ver eins- oder Ver bands se mi na-
re bie tet sich die ses herr lich im Hoch schwarz wald ge le ge ne Haus
mit sei nem fast 90 Bet ten ide al an.

FREI ZEIT MÖG LICH KEI TEN in und um Alt glas hüt ten
Durch die La ge des Frei zeit- und Bil dungs zen trums im Her zen des
Schwarz wal des am Süd hang des Feld bergs ist es ide al für die ver -
schie den sten Frei zeit ak ti vi tä ten. So wohl im Som mer als auch im
Win ter fin det je der, egal wel cher ”ge fühl ten” Al ters klas se, ein reich-
hal ti ges An ge bot an Sport-, Ent span nungs- oder Frei zeit ge stal tungs-
mög lich kei ten.

SPORT LI CHE AK TI VI TÄ TEN im Som mer
Nach ei nem teil wei se doch eher schmud de li gen Win ter mit lei der
nur sehr we nig Schnee, ver spre chen die er sten Früh lings wo chen mit
schon som mer li chen Tem pe ra tu ren im April, ei nen schö nen Som -
mer. Ob nun Wan dern, Rad fah ren oder (Nord ic-) Wal king, durch
die La ge am Orts rand von Alt glas hüt ten muss man nur vor die Tür
ge hen und ist so fort mit ten in der Na tur und kann die Som mer -
fri sche ge nie ßen. Für die Rad fah rer fin den sich Tou ren un ter -
schied lich ster Schwie rig keits gra de: für Fa mi lien und eher ge nuss -
o rien tier te Rad ler bie tet sich ei ne ge müt li che 15 km-Run de um den
na he  ge le ge nen Schluch see oder ei ne kür ze re Tour mit ge müt li cher
Ein kehr in ei ner der vie len Hüt ten an. Auf der an de ren Sei te kann
sich aber auch der am bi tio nier te Rad sport ler an den stei len Hän gen
des Feld bergs aus po wern.

Kar ten mit Tou ren vor schlä gen so wohl für Wan der- als auch Fahr -
rad tou ren lie gen im Haus be reit. Des Wei te ren kann man im Haus
Moun tain-Bi kes und Nord ic-Wal king Stöcke mie ten.

Für Was ser rat ten bie ten der Schluch see und der Titisee die Mög -
lich keit zum Se geln, Sur fen, Tau chen oder ein fach nur Schwim men.
Und auch für die im mer be lieb ter wer den den „Out door“-Ak ti vi -
tä ten wie Klet tern (Free-Clim bing, Hoch seil gar ten, etc.) oder aus ge-
fal le ne Sport ar ten wie das Pa ra gli ding bie ten die Ber ge und Hän ge
des Schwarz wal des zahl rei che Mög lich kei ten.
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FREI ZEIT MÖG LICH KEI TEN
im Haus
Soll te das Wet ter ein mal nicht so gut
sein, gibt es auch ver schie de ne Frei -

zeit mög lich kei ten im Haus selbst. Es ste hen Grup pen räu me in
ver schie de nen Grö ßen für bis zu 60 Per so nen zur Ver fü gung.
Im Kel ler be fin det sich ein klei ner Par ty raum mit Tisch ten nis -
plat te für das Spiel chen zwi schen durch oder die Par ty für die
Ver eins ju gend am Abend. Für Gym na stik grup pen und Sport -
ar ten wie Pi la tes- oder Tai Chi gibt es ei nen klei nen Gym nas  -
ti kraum im Haus. Di rekt an ge schlos sen an den Gym na sti k raum
ist ei ne Sau na, die zum Ent span nen nach den sport li chen Ak -
ti vi tä ten oder Aus flü gen des Ta ges ein lädt.

SPORT HAL LEN NUT ZUNG für Ver eins grup pen
Ne ben dem Gym na sti kraum im Haus kön nen – bei spiels wei -
se für Trai nings la ger oder Ver eins frei zei ten – die Sport hal le
der Grund schu le Alt glas hüt ten so wie die Sport hal len der Ge-
mein den Lenz kirch und Hin ter zar ten an ge mie tet wer den. Für
grö ße re Ver an stal tun gen stün de die Feld berg hal le in Altglas-
hütten zur Ver fü gung. Ei ne Über sicht über die Sport hal len,
de ren Aus stat tung mit Sport ge rä ten so wie An fahrts be schrei -
bun gen und Miet ko sten kön nen bei der Ge schäfts stel le in
Karls ru he an ge for dert wer den.

SE MI NA RE in Alt glas hüt ten
Ob nun für Ver ei ne, Fir men oder
son sti ge Bil dungs ein rich tun gen,
das Frei zeit- und Bil dungs zen -
trum stellt ide a le Be din gun gen
für die ver schie den sten Se mi na-
re zur Ver fü gung.

SE MI NAR RÄU ME in al len
Grö ßen und mo der ne
Prä sen ta tions tech nik
Mit ins ge samt vier Se mi nar räu -
men in ver schie de nen Grö ßen
bie tet das Haus Platz für Se mi -
na re mit bis zu 60 Per so nen.
Al le Se mi nar räu me sind aus ge -
stat tet mit mo der nen Prä sen -
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ta tions tech ni ken, wie Be a mer, Over he ad -
pro jek to ren, Flip-Charts und vie lem mehr.
Auch ein In ter net zu gang steht nach Ab -
spra che zur Ver fü gung.

Um fang rei cher Ser vi ce
Auf Wunsch wird Grup pen ein in di vi -
duel ler und um fas sen der Ser vi ce von der
Ver pfle gung bis zum Rah men pro gramm
mit Aus flü gen oder an de ren Frei zeit ak ti -
vi tä ten ge bo ten.

NEUE PREI SE ab 2008

Nach dem die Prei se nun seit meh re ren
Jah ren sta bil auf ei nem ver gleichs wei se
nie dri gen Ni veau ge hal ten wer den konn -
ten, müs sen die Prei se ab dem 01.01.2008
mo de rat an ge passt wer den. 

Die Haupt grün de hier für lie gen in der
Mehr wert steu e rer hö hung von 16% auf
19% so wie an den stark an ge stie ge nen
Ener gie ko sten. Spe ziell der Öl preis hat te
sich in in ner halb der Jah re 2004 bis 2006
na he zu ver dop pelt. 

Zwar konn te ein Teil der Aus ga ben stei ge -
rungen durch an der wei ti ge Spar maß nah -
men auf ge fan gen wer den, auf grund der
enorm ge stie ge nen Ener gie ko sten sind je -
doch leich te Preis er hö hun gen not wen dig.
Die neu en Prei se sind in der nachfol gen -
den Ta bel le dar ge stellt:

Ü/F HP – re gu lär HP – BTB

NS HS NS HS NS HS

EZ 34,00 36,00 41,00 43,00 37,00 39,00

DZ/ZBZ 28,00 30,00 35,00 37,00 31,00 33,00

MBZ 23,00 24,00 30,00 31,00 26,00 27,00

EZ: Einzelzimmer; DZ: Doppelzimmer; ZBZ: Zweibett-Zimmer; 

MBZ: Mehrbett-Zimmer; NS: Nebensaison; HS: Hauptsaison

Ne ben den neu en Prei sen wur de zu sätz lich auch ei ne Ein tei lung in
Haupt- und Ne ben sai son vor ge nom men. Da durch kön nen weit -
ge hend wet te run ab hän gi ge Ver an stal tun gen wie z.B. Ver eins- oder
Fir men se mi na re in der Ne ben sai son gün sti ger ab ge hal ten wer den,
wo durch gleich zei tig auch die Aus la stung des Hau ses ver bes sert
und gleich mä ßi ger auf das Jahr ver teilt wer den kann.

Speisesaal

Einbett-Zimmer

Doppel-Zimmer

Mehrbett-Zimmer



BTB-Aktuell

Neu – Früh bu cherr ab att
Ei ne wei te re Neu e rung ist der Früh bu cherr ab att. Für ver bind -
li che Bu chun gen, die min de stens 6 Mo na te oder mehr im Vor-
aus er fol gen, wird eben falls ei n Ra batt von 10% ge währt. 

So mit ist es mög lich, bei recht zei ti ger Pla nung zu ähn lich güns-
ti gen Prei sen wie bis her zu über nach ten. Für das Haus er gibt
sich je doch durch die früh zei ti ge Bu chung ei ne sehr viel grö -
ße re Pla nungs si cher heit. Es ist je doch zu be ach ten, dass die
hier be schrie be nen Ra bat tie run gen nur für die auf Seite 9 dar -
ge stell ten Stan dard prei se gel ten.

Für grö ße re Ver eins grup pen gel ten auch wei ter hin gün sti ge re
Prei se, die je doch auch leicht an ge passt wer den mus sten. Die
Grup pen prei se in der nach fol gen den Ta bel le ver ste hen sich
incl. Voll pen sion:

NS HS

Ab 48 Näch ten 25,00 26,00

Ab 60 Näch ten 24,00 25,00

Ab 72 Näch ten 23,00 24,00

Neue Prei se für Ver eins grup pen

In die sen Prei sen ent hal ten ist wie bis her auch die Über nach -
tung mit Früh stück im Mehr bett zim mer be reich, ein Ve sper -
pa ket für mit tags so wie ein war mes Abend es sen.

Auch für Schul land heim auf ent hal te gibt es spe ziel le Prei se.
Nä he re In for ma tio nen hier zu er hal ten Sie auf An fra ge.

DIE KUR TA XE – 
nicht nur ei ne lä sti ge Ab ga be 
an die Kur ver wal tung

Eben falls wie bis her auch ist zu sätz lich zu den Über nach -
tungs prei sen die Kur ta xe zu ent rich ten. Die se be trägt pro
Über nach tung zurzeit 1,60 € für Er wach se ne und 0,70 € für
Kin der von 7 bis 14 Jah ren, wo bei je der Gast hier für au to -
ma tisch die Schwarz wald-Gä ste kar te er hält. 

Be trach tet man die da mit ver bun de nen Lei stun gen, sieht man
schnell, dass die se Be trä ge nicht nur ei ne lä sti ge Ab ga be an
die ört li che Kur ver wal tung sind, son dern dass der Gast hier -
für ei ne Ge gen lei stung ent hält, die je nach Nut zung sehr viel
hö her sein kann, als der tat säch lich be zahl te Be trag. 

Her vor zu he ben ist hier die ko sten lo se Nut zung des öf fent -
li chen Nah ver kehrs im ge sam ten Schwarz wald bis Achern. In
der Win ter sai son sind auch die Ski bus se der Re gion ein ge -
schlos sen. So ist bei spiels wei se ei ne Fahrt nach Frei burg, Of -
fen burg oder Lör rach nicht mit zu sätz li chen Ko sten ver bun -
den. 

Des Wei te ren er hält man mit der Gä ste kar te zahl rei che Ver -
gün sti gun gen bei Ein tritts prei sen oder Ver an stal tun gen in der
Re gion. Wei te re In for ma tio nen zur Schwarz wald-Gä ste kar te
un ter www.schwarz wald-tou rist-in fo.de.

Ein tei lung in Haupt- und Ne ben sai son

16.12. 16.03. 01.05. 01.08. 16.09. 01.11.
~ ~ ~ ~ ~ ~

15.03. 30.04. 31.07. 15.09. 31.10. 15.12.

Haupt sai son     Ne ben sai son

Au ßer dem wur den neue Ra batt mög lich kei ten, wie z.B. ein Ra batt
von 10% für Gym Card-In ha ber ein ge führt. Zu sätz lich zu den Kin-
de rer mä ßi gun gen von 100% (0 – 3 Jah re) und 50% (4 – 6 Jah re)
gibt es nun auch ei ne Er mä ßi gung von 10% für Kin der und Ju gend -
li che bis 14 Jah re in Be glei tung der El tern.
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Fit auf der Landesgymaestrada

MODERNE HOMÖOPATHIE 
für flotte Turner

"Viel hilft viel" stimmt fast nie. Ob im Sport, wo es um "rich-
tiges" – und nicht um "viel" Training geht oder in der Me-
dizin, wo dem Organismus an der "richtigen" Stelle ge holfen
werden muss statt ihn mit Medizin zu überschütten. Natür-
liche Therapieformen, wie die Homöopathie, können das. Die
200 Jahre alte Methode hat längst auch eine moderne Va-
riante in Form so genannter homöopathischer Komplexmit-
tel (Apotheke, z.B. von Heel). Diese enthalten mehrere auf-
einander abgestimmte Wirkstoffe (= komplex) und können so
ganz einfach angewendet werden wie übliche Präparate. 

Was die Homöopathie besonders macht, ist ihre sanfte Wir-
kung, die allein durch Anregung der körpereigenen Selbst-
heilungskräfte erreicht wird. So wie auch die Natur es vorsieht.
Für Leistungssportler ist das aus mehreren Gründen vorteilhaft.
Durch Homöopathika werden weder Stoffwechsel-Funktio-
nen noch Leistung oder Aufmerksamkeit beeinträchtigt. Eben-
so entfällt die Dopingproblematik. 

Noch einen weiteren Vorteil haben Homöopathika, von denen
auch Turnass Dirk Walterspacher gern profitiert. Sie können
zur Vorbeugung eingesetzt werden. Erkältungen mit Fieber,
Husten und Schnupfen sind nämlich die größten Erfolgskiller
im Spitzensport und können eine Saison der Vorbereitung zu-
nichte machen, wenn sie zur falschen Zeit kommen. Für Ver-
letzungen verwendet Dirk meist eine homöopathische Salbe.
Diese Form der sanften Medizin ist auch für Freizeit- und
"Nicht-Sportler" geeignet, wie sie sich auf der bevorstehen-
den Landesgymnaestrada "tummeln" werden.
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Kraft, Konzentration und Fitness: Spitzenturner Dirk Walterspacher
an den Ringen.

GYMNAESTRADA-GALA 
findet großes Interesse

Der Karten-Vorverkauf für die Internationale Gymnaestrada-Gala
am 21. Juli um 16.30 Uhr und 20.30 Uhr im Festspielhaus in Baden-
Baden läuft auf Hochtouren. 

Bereits restlos vergriffen sind die Karten der Kategorien I und II.
Dennoch wird allen Besuchern ein störungsfreier Blick auf die Büh-
ne des zweitgrößten Opernhauses in Europa garantiert. Auch die
Sitzplätze der Kategorien III und IV versprechen den Genuss eines
eindrucksvollen Erlebnisses. 

Vereine, die Karten für die Kategorien I und II bestellt haben und
deren Wünsche nicht mehr erfüllt werden konnten, werden von
Mitarbeitern der BTB-Geschäftsstelle telefonisch angefragt, ob Kar-
ten der nachgeordneten Kategorien reserviert werden sollen.

Ba den-Würt tem berg
BE WEGT BA DEN-BA DEN



BTB-Aktuell
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GYM NAEST RA DA-SPLIT TER

■ Nicht nur die Gymnaestrada-Gala im Baden-Badener Festspiel-
haus bietet ein internationales Programm, sondern auch die an-
deren Bühnenprogramme. Dafür sorgen nicht zuletzt auch Grup-
pen aus den Partnerstädten von Baden-Baden. 
Aus Moncalieri (Italien) reist eine Ballett-Gruppe an, Karlsbad
(Tschechien) bietet Sportgymnastik und aus Jalta (Ukraine) fährt
ein Kinderzirkus-Ensemble nach Baden-Baden. 

■ Nicht der in Baden-Baden ortsansässige SWR, sondern Radio
Regenbogen wird neben den Badischen Neuesten Nachrichten
(BNN) als Medienpartner der Landesgymnaestrada Baden-Würt-

temberg fungieren. Damit ist es dem Badischen Turner-
Bund gelungen, den zweitgrößten privaten Radiosender
in Baden-Württemberg für das Turnen und die Veranstal-
tungen unseres Verbandes zu begeistern. 
Die Vereinbarung mit Radio Regenbogen sieht zunächst
eine Partnerschaft bis 2009 vor und enthält eine Option
für das 2010 in Offenburg geplante Landesturnfest. Auch
beim nächstjährigen Landeskinderturnfest in Bretten wird
Radio Regenbogen als Medienpartner auftreten.

WEITERE HIGHLIGHTS 
aus dem Gymnaestrada-Gala-Programm

Rope Skipping One to one

Der Vize-Weltmeister Sebastian Deeg und der
Deutsche Meister demons trieren Rope Skipping
auf höchstem Niveau. 

Ihre One to one-Show erzählt die Geschichte
zweier unterschiedlicher Kulturen – Tourist trifft
auf Aborigini. 

Bei der Gymnaestrada-Gala im Festspielhaus kön-
nen die Besucher die pure Dynamik dieser witzigen
Rope Skipping-Show erleben.

Rhönrad Mystik-Show
Zusammen sind sie vierfache Weltmeister. Sie zelebrieren die wohl zur
Zeit außergewöhnlichste und harmonischste Rhönrad-Performance. 

Höchstschwierigkeiten wie die Spirale gehören genauso wie außer-
gewöhnliche Hebefiguren zu ihrer Darbietung. Selten hat man so ei-
ne perfekte Abstimmung von Musik, Choreografie, Ausdruck und
Können gesehen.





BTJ-Aktuell

„Hey, hast du dich schon an ge mel det?“
„An ge mel det für was?“

„Na für Brei sach. Ich hab` mich schon vor 3 Wo chen an ge mel det.“
„Oh Mann, völ lig ver ges sen, muss ich so schnell wie mög lich ma chen! 

Letz tes Jahr war’s auch schon knapp.“
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Be reits seit 39 Jah ren ist das “Brei sach la ger” un ter den 12- bis
16-jäh ri gen Ju gend li chen der Ba di schen Tur ner ju gend nicht mehr
weg zu den ken. Nicht oh ne Grund ist der größ te Teil der Teil neh -
mer „Wie der ho lungs tä ter” und ver bringt seit 2, 3, 4 oder mehr
Jah ren sei ne er sten zwei Som mer fe rien wo chen zwi schen Eck arts -
berg und Möh lin.

Ca. 600 Kids wer den auch die ses Jahr wie der die Zelt stadt be sie -
deln und un ver gess li che Fe rien un ter Gleich ge sinn ten er le ben.

Wie je des Jahr wirft dies un ter den Kids wie der fol gen de Fra gen auf:

– „Was für `ne In ter es sens grup pe be legst du die ses Jahr?”
– „Hey, isst du die ses Jahr ve ge ta risch oder Voll kost?”
– „Sol len wir ei nen Auf tritt für den Ta lent schup pen ein stu die ren?”
– „Weißt du, ob die Jungs und Mä dels aus dem an de ren Turn gau

wie der da bei sind?”
– „Hast du dein Fran zö sisch ver bes sert, dass du dich mit den Fran -

zo sen end lich mal in ih rer Spra che un ter hal ten kannst?”
– „Weißt du, ob die coo len Be treu er vom letz ten Jahr wie der da -

bei sind?“

So et was hört man zur Zeit im mer öf ter, 
denn es ist wie der so weit:

IN TER NA TIO NA LES 
JU GEND ZELT LA GER

in Brei sach am Rhein 
vom 30.07. bis 09.08.2007

Und dies ist nur ein klei ner Aus zug der Mög lich kei ten, wie man
die Zeit auf dem Zelt platz, auf dem Es sens platz, in der Turn -
hal le, in der Stadt hal le, im Sta dion oder im Schwimm bad mit
den an de ren er le ben kann:
– Den Wett kampf geist bei Spiel oh ne Gren zen, La ger -

wett streit, Stad tral lye, Orien tie rungs lauf, Spie le tur nier
etc. aufle ben las sen,

– Sport li che oder kre a ti ve In ter es sens grup pen und Work -
shops so wie der Ta ges aus flug, um et was Neu es ken nen
zu ler nen,

– Shows wie den Ta lent schup pen er le ben und mit ge stal ten,
– Schwimm bad fe te und Di scos, um mal rich tig ab zu tan zen

und sich aus zu to ben oder
– abends ein fach nur ro man tisch am La ger feu er die See le

bau meln las sen …

… und vie les mehr.
Das ist Brei sach!!!

Der Teilnehmerbeitrag
(zzgl. der Gau-Ne ben ko sten für Hin- & Rück rei se u.a.)

für Mitglieder in einem Ver ein des BTB: 200,– €
(ab dem 2ten Kind 190,– €)

für Nichtmit glie der: 210,– €

bein hal tet 11 Ta ge und Näch te mit Voll ver pfle gung (Voll kost
oder ve ge ta risch), Un ter brin gung in BTJ-ei ge nen Mehr per -
so nen zel ten, Auf sicht von pä da go gisch er fah re nen Mit ar bei -
tern der BTJ so wie sämt li che Pro gramm punk te. 

Sa ni tä re An la gen be fin den sich di rekt ne ben dem La ger platz
und soll te doch mal schlech tes Wet ter sein, ste hen aus rei chend
ge schlos se ne Räum lich kei ten zur Ver fü gung.

Die ses “Rund um-Spaß-Pa ket” sorgt da für, dass es auch die -
ses Jahr wie der zum ab so lu ten Fe rien-High light für un se re Ju -
gend li chen wird.

Die An zahl der Teil neh mer ist be grenzt. Willst du al so auch
ein Brei sach-Kid aus Ba den, Frank reich oder Öster reich wer -
den, dann besorg` dir ei ne An mel dung, die se aus fül len und
nichts wie weg da mit, schließ lich soll es ja nicht “knapp”
wer den.



SE GELF REI ZEIT 16+ der BTJ
„An ker lich ten, Se gel set zen und Ru der Rich tung Back bord …
oder war es Steu er bord? Was ist denn nun rechts oder links?“

Wenn du das auch nicht weißt, es aber end lich ler nen und
haut nah er le ben willst, dann soll test du dir ge gen En de der
Som mer fe rien nichts an de res vor neh men, denn die BTJ geht
vom 24.-31.08.2007 se geln. An Bord der „An na van El burgh“
kön nen Ju gend li che ab 16 Jah ren ei ne un ver gess li che Fe rien -
wo che auf dem Ijs sel meer (Hol land) er le ben. 

Mit dem Bus geht es, zu sam men mit den Be treu ern der BTJ,
ab nach Hol land. Ein checken auf dem Schiff und dann sind
7 Ta ge und Näch te an Bord an ge sagt. Ihr er lernt die Grund -
kennt nis se des Se gelns und sorgt auch selbst da für, dass das
Boot je den Tag ei nen an de ren Ha fen an läuft. Ge nug Zeit zum
Re la xen, Ba den oder mit an de ren Ju gend li chen Spaß zu ha ben
ist na tür lich auch ge ge ben. Über nach tet wird in 2-/4- und
6-Per so nen Ka bi nen und au ßer ei nem Schlaf sack ist nichts mit-
zu brin gen. Und das al les für 269,– €, zzgl. 100,– € An fahrts -
ko sten. Wenn ihr euch das nicht ent ge hen las sen wollt, soll -
tet ihr euch so schnell wie mög lich an mel den, denn die Teil -
nehm er zahl auf ei nem Schiff ist na tür lich be grenzt.

“Möch test du wis sen, ob du ein See bär bist oder für im mer ei ne
Land rat te bleibst, dann fin de es her aus und ab mit der BTJ aufs
Schiff!”

Wei te re In for ma tio nen so wie die Aus schrei bung gibt es auf der
Ho me pa ge der BTJ un ter www.ba di scher-tur ner-bund.de oder
beim Ju gen dre fe rat, Te le fon (0721) 181516.

PRO JEKT WERK STATT JU GEND TUR NEN
Jetzt auch On li ne mel dung mög lich

Schon tra di tio nell, denn mitt ler wei le zum fünf ten Mal, fin det al le zwei Jah re die Pro jekt -
werk statt Ju gend tur nen der BTJ statt. In die sem Jahr nicht – wie schon so oft – di rekt zu
Be ginn der Herbst fe rien, son dern vom 12. bis 14. Okt o ber 2007 in Wag häu sel-Wie sen tal. 

Ziel der Pro jekt werk statt Ju gend tur nen ist, den Teil neh me rIn nen in ver schie de nen Ar beits -
krei sen fun dier tes Wis sen zu ver mit teln. Es sol len neue We ge oder auch Mög lich kei ten
auf ge zeigt wer den, wie tra di tio nel le und mo der ne Sport ar ten in Zu sam men hang mit
den In ter es sen der Ju gend li chen un se rer Zeit in Ein klang ge bracht wer den kön nen. 

Erst mals ist es in die sem Jahr auch mög lich, sich übers In ter net an zu mel den. 
Un ter www.ba di scher-tur ner-bund.de fin det sich auf den Sei ten der BTJ die Mög lich -
keit, sich über die Ar beits krei se und das ge plan te Pro gramm der Pro jekt werk statt zu
in for mie ren und sich auch di rekt an zu mel den.                                                      mf
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Plus punkt Ge sund heit.DTB
Vier tel jähr lich er folgt in Zu kunft in der Ba -
di schen Turn zei tung ei ne Ver öf fent li chung
der in Ba den mit dem Plus punkt Ge sund heit.
DTB aus ge zeich ne ten Ver ei ne. 

In den Mo na ten Ja nu ar, Fe bru ar und März
2007 wa ren es nach fol gend auf ge führ te

Turn- und Sport ver ei ne, de nen der Plus punkt Ge sund heit.DTB ver -
lie hen bzw. ver län gert wur de:

Ba di scher Schwarz wald-Turn gau: TV Do nau schin gen, TuS Hü fin gen,
TB Löf fin gen

Breis gau er Turn gau: ASV Nie der im sin gen, SV Got ten heim, TV Lau fen

He gau-Bo den see-Turn gau: TuS Gott ma din gen, SV Hil zin gen, TuG
Wat ter din gen, TuS Steiß lin gen, ESV Süd stern Sin gen, TuS Iz nang,
TSV Det tin gen-Wall hau sen, FC Kluf tern, FC Be u ren-Weil dorf

Mark gräf ler-Hochr hein-Turn gau: TV Lör rach, TV Bren net-Öflin gen,
TV Schwör stadt, TV Do gern, DJK Ra statt, Ra stat ter TV, Frau en -
gym na stik Alt schweier

Or te nau er Turn gau: TV Schwerz heim, TV Kap pel ro deck

El senz-Turn gau Sins heim: FGV Sie gels bach

Turn gau Hei del berg: TSV Pfaf fen grund, P.U.R. Hei del berg, TV Diel -
heim

Karls ru her Turn gau: Neff Ak tiv Bret ten, TSV Rink lin gen, MTV Karls-
ru he, TSV Bu lach, In Nae Karls ru he, TSV Blan ken loch

Kraich turn gau Bruch sal: FV 1912 Wie sen tal, TV Bü che nau, TSV
Neu dorf, TV Neu thard, TV Un ter ö wis heim, Tae kwon do Club Ham -
brücken

Main-Neckar-Turn gau: Spvgg Hain stadt, SV Obrig heim

Turn gau Mann heim: SV Wald hof-Mann heim, TSG Mann heim-
Rhei nau, SKTC Wall stadt

Wei te re An trä ge auf Ver län ge rung und Neu-Aus stel lung sind noch
in der Ge schäfts stel le des Ba di schen Tur ner-Bun des zur Prü fung und
Be ar bei tung ein ge gan gen. Nach der Ver lei hung er folgt die näch ste
Ver öf fent li chung in der Ju li-Aus ga be der BTZ.

fit und ge sund
AOK Ba den-Würt tem berg, Schwä bi scher und Ba di scher
Tur ner-Bund ak tu a li sie ren den Ko o pe ra tions ver trag „fit und
ge sund“

Aus me di zi ni scher Sicht be kommt der Be reich der Be we gung
hin sicht lich der Prä ven tion ei nen im mer hö he ren Stel len wert.
Vor al lem im Hin blick auf die de mo gra fi sche Ent wick lung in
Deutsch land möch ten al le drei Part ner die fit und ge sund-Ko -
o pe ra tion wei ter ent wickeln und ziel grup pen spe zi fi sche An -
ge bo te be reit hal ten.

In ei ner Pro jekt grup pe wird im Mo ment die Kon zep tion über-
ar bei tet und vor aus sicht lich bei ei ner Pres se kon fe renz im Ju li
2007 der Öf fent lich keit vor ge stellt. Nach fol gend ei ne kur ze
Aufli stung der an ge dach ten Än de run gen.

– Es gibt nur ei ne Dach mar ke „fit und ge sund“. Dar un ter
wer den die An ge bo te je nach Ziel grup pe un ter schie den in
– fit und ge sund – Kids
– fit und ge sund – sanft (für Neu ein stei ger)
– fit und ge sund – ak tiv (für sport lich Ak ti ve)

– Im Lau fe des Jah res 2007 wer den in den ein zel nen Be zirks -
di rek tio nen über die Ver eins be ra ter/in nen In for ma tions ver -
an stal tun gen zur neu en Kon zep tion an ge bo ten.

Über die wei te ren Än de run gen und Schrit te wer den wir in den
kom men den Aus ga ben der BTZ in for mie ren.

Senioren- und

Wanderfreizeiten 
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Ba di sche Ver tre ter blie ben oh ne Me dail len:

Deut sche FAUST BALL-
MEI STER SCHAF TEN U 16 und U 18 
lie fen nicht nach Wunsch

Fünf ba di sche Mann schaf ten gin gen En de März bei den Deut-
schen Faust ball-Mei ster schaf ten der A-Ju gend (U 18) und
B-Ju gend (U 14) ins Ren nen. Ins ge samt ver lie fen die Ti tel -
kämp fe nicht wie er hofft und die ei ne oder an de re Me dail -
len chan ce er füll te sich nicht.

Männ li che A-Ju gend (U 18)
Im Vor feld der Mei ster schaft im nie der säch si schen Die pe nau
zähl te der ba di sche Mei ster und West deut sche Vi ze mei ster
TV Waib stadt zum Fa vo ri ten kreis, zu mal das per so nell iden -
ti sche Team vor zwei Jah ren in Du is burg den U 16-Ti tel ge win-
nen konn te. Der DM-Drit te der Feld sai son 2006 mus ste je -
doch ei ne Hiobs bot schaft hin neh men. U 18-Welt mei ster und
Haupt an grei fer Mar co Schä fer konn te auf grund ei ner Ell bo -
gen ver let zung nicht im An griff agie ren. Die se Kon stel la tion
zwang Trai ner Rai ner Fromm knecht zu gra vie ren den Um stel -
lun gen und in der Of fen si ve fehl te die ge wohn te Durch schlags-
kraft.

Nach sou ve rä nen Grup pen spie len war be reits im Vier tel fi na le
End sta tion. Ge gen den Gast ge ber MTV Die pe nau un ter lag

Faustball

der Bun des li ga nach wuchs deut lich 15:22. Im ab schlie ßen den Spiel
um Rang fünf mus ste sich der TV Waib stadt ge gen den TSV Un -
ter pfaf fen ho fen (Bay ern) in den Schluss se kun den 17:18 ge schla -
gen ge ben. Den Deut schen Mei ster ti tel er rang der mit tel rhei ni sche
TV Wei sel vor MTV Die pe nau. Die Bron ze me dail le ge wann TV Vo -
er de (Rhein land) vor Ti tel ver tei di ger VfL Gü strow (Meck len burg-
Vor pom mern). En de März 2008 ist der TV Waib stadt Aus rich ter
der näch sten Deut schen U 18-Hal len mei ster schaft.

Mit Rang sechs mus ste sich die A-Ju gend des TV Waib stadt bei der Deut -
schen Mei ster schaft im nie der säch si schen Die pe nau be gnü gen. Ste hend
v. links: Rai ner Fromm knecht (Trai ner), Mar co Schä fer (1), Je re my Wuh rer
(2), An dre as Schmidt (6), Tim Eier mann (3), Bernd Wuh rer (Be treu er); sit -
zend v. links: Kai Braun (5), Thi lo Braun (8), Tho mas Link (13), Tor sten
Mül ler (15), Jo nas Kier meier

ANZEIGE
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Weib li che A-Ju gend (U 18)
Gleich zwei am bi tio nier te BTB-Te ams gin gen bei der weib li chen
A-Ju gend in Stutt gart-Stamm heim an den Start. Der am tie ren de
West deut scher Mei ster und Mit fa vo rit TV Kä fer tal fand in der Vor -
run de nicht zu sei nem ge wohnt va ri a blen Spiel. Durch ei nen 11:7-
Er folg im Ent schei dungs spiel über den punkt glei chen ESV Schwe rin
qua li fi zier ten sich die Mäd chen von Trai ner Claus Damm den noch
für die Fi nal run de. In ei nem packen den Vier tel fi na le un ter la gen die
Mann hei me rin nen dem TSV Schülp (Schles wig-Hol stein) 19:24.
Nach ei ner wei te ren 17:18-Nie der la ge ge gen TSV Bay er 04 Le ver -
ku sen blieb für Kä fer tal nur Rang sechs. Ein ra ben schwar zes Wo -
che nen de er leb te der TSV Karls dorf. Oh ne die er krank te Zu spie le-
rin Jen ny Se bök setz te es in der Vor run de vier Nie der la gen. Nach
ei nem 27:17-Er folg über ESV Schwe rin ver lor Karls dorf im ab schlie -
ßen den Spiel um Platz 7 ge gen Jahn Schne ver din gen 17:18. Deut -
scher Mei ster wur de der schwä bi sche Top fa vo rit TSV Den nach vor
TSV Schülp, MTSV Sel sin gen (Nie der sach sen) so wie Gast ge ber TV
Stamm heim.

Männ li che B-Ju gend (U 16)
Über ra schend lö ste der TV Waib stadt in der Hal len sai son trotz per -
so nel len Ader lass mit Rang zwei bei der Re gio nal aus schei dung West
das DM-Ticket. Im nie der säch si schen Lam stedt (bei Bre mer ha ven)
ver kauf ten sich die Kraich gau er teu er. Ein hauch dün ner 18:17-Sieg
über TV Wald ren nach im letz ten Grup pen spiel be deu te te den um-
ju bel ten Sprung in die Fi nal run de. Dort un ter lag Waib stadt dem
pfäl zi schen West mei ster TSG Tie fen thal 20:22. Chan cen los blie ben
die Gelb hem den im Spiel um Rang fünf ge gen TV GH Brettorf (Nie-
der sach sen). Al le drei Me dail len blei ben dies mal in Nie der sach sen.
Der Ahl hor ner SV ge wann Gold vor Gast ge ber SV Arms torf und TSV
Ha ge nah.

Weib li che B-Ju gend
Mit dem fünf ten DM-Rang kehr ten die U 16-Mäd chen des TV Kä -
fer tal von ih rer wei ten Rei se aus Sta de (Nie der sach sen) zu rück. In
der Vor run de prä sen tier ten sich die Kur pfäl ze rin nen in glän zen der
Ma nier. Ne ben drei deut li chen Sie gen un ter lag man le dig lich dem
Top fa vo ri ten Ahl hor ner SV 16:18 und wur de mit 6:2 Punk ten Grup-
pen zwei ter. Wie be reits ei ne Wo che zu vor bei der A-Ju gend zer -
platz ten je doch die Me dail len träu me am TSV Schülp (Schles wig-
Hol stein). Nach ei nem wah ren Kri mi und Ver län ge rung ver lor Kä -
fer tal ge gen die Nord lich ter 27:29. Ein ab schlie ßen der 20:16-Er -
folg über SC Gör litz (Sach sen) brach te den 5. Rang. Deut scher Meis -
ter wur de Ahl hor ner SV vor TSV Schülp und TV Segnitz (Bay ern).

Rai ner Fromm knecht

Deut sche Mei ster schaf ten weib li che C-Ju gend:

TV ÖSCHEL BRONN VER PAS STE 
denk bar knapp ei ne ME DAIL LE

Am 19. und 20. März fuh ren die Faust ball-Mäd chen des TV
Öschel bronn /TVÖ) mit gro ßem Fan an hang nach Kel ling hu sen
(Schles wig-Hol stein) zur Deut schen Mei ster schaft der weib li chen
Ju gend C.

Der TVÖ mal te sich gu te Chan cen auf das Er rei chen der End run de
aus. So mus ste man gleich im er sten Spiel ge gen den Gast ge ber
VFL Kel ling hu sen an tre ten. Vor gut ge füll ter Hal le spiel te der TVÖ
an fangs noch et was un si cher doch ab Mit te der er sten Halb zeit hat-
ten die Mä dels das Spiel un ter Kon trol le und ge wan nen ver dient
mit 29:17.

Das zwei te Spiel wur de zu ei ner noch grö ße ren Her aus for de rung,
denn mit dem TSV Bar do wick stand der Drit te der Nord mei ster -
schaft ge gen ü ber. Bei de Mann schaf ten fin gen ner vös an, wo bei sich

der TSV leicht ab set zen konn te. Nach dem Sei ten wech sel lief
beim TVÖ nicht mehr viel zu sam men, so dass die Öschel bron-
ne rin nen mit 16:29 un ter la gen.

Nach ei ner lan gen Pau se mus ste das ba di sche Team ge gen den
Fa vo ri ten aus Al horn an tre ten. Von Be ginn an fand der TVÖ
nicht so rich tig ins Spiel und mus ste ei ne deut li che 17:27 Nie -
der la ge in Kauf neh men. Doch dies war kein Pro blem, man
mus ste nur das näch ste Spiel ge gen den ASV Veits bronn –
Sie gels dorf ge win nen um noch die End run de zu er rei chen.

Zum Er rei chen der End run de mus ste des halb das näch ste Spiel
ge gen ASV-Veits bronn-Sie gels dorf ge won nen wer den. Dank
ei nes übe zeu gen den 28:19-Er fol ges qua li fi zier te sich das TVÖ-
Team als Grup pend rit ter für die Fi nal run de. Geg ner im Über -
kreuz spiel ge gen den Zwei ten der an de ren Grup pe war der
TSV Schülp. Nach ei nem ver schla fe nen Start leg ten die Mä -
dels rich tig los. Das Spiel wur de im mer dra ma ti scher, der TVÖ
lief aber per ma nent ei nen Drei-Punk te-Rück stand hin ter her.
Mit te der zwei ten Halb zeit glück te den Aus gleich und Öschel -
bronn ging mit drei Punk ten in Füh rung. Am En de la gen sich
al le Spie le rin nen ju belnd in den Ar men, denn zum er sten Mal
hat ten die Mäd chen ein Halb fi na le bei ei ner Deut schen Meis-
ter schaft er reicht.

Nach ei nem zu nächst aus ge gli che nen Match ge gen den
Ahl hor ner SV setz te sich das Top-Team aus Nie der sach sen mit
zu neh men der Spiel dau er durch und be sieg te Öschel bronn mit
15:26. Im Spiel um Platz drei tra fen die Ba de ner auf den TSV
Bar do wick, der am En de zu ei nem glück li chen 22:16 Er folg
kam, so dass der TSV Öschel bronn den un dank ba ren vier ten
Platz be leg ten.

End stand der Deut schen Mei ster schaft
1. Ahl hor ner SV
2. TSV Es sel
3. TSV Bar do wick
4. TV Öschel bronn
5. TSV Schülp
6. SV Tann heim
7. TSV Brei ten berg
8. VfL Kel ling hu sen
9. ASV Veits bronn-Sie gels dorf
10. TV Waib stadt



MÄN NER 50-TEAM der FFW 
wird er neut DEUT SCHER MEI STER

Mit ei nem hoch ver dien ten 19:16 End spie ler folg über den TSV
Bach feld konn ten die Feu er wehr faust bal ler aus Of fen burg ih -
ren deut schen Mei ster ti tel in der Se nio ren klas se Män ner 50
er folg reich ver tei di gen und da mit ei ne gu te Sai son lei stung
krö nen. In Wei den in der Ober pfalz trumpf te das FFW-Team
be reits in der Vor run de mäch tig auf und be zwang die ESG
Karls ru he (27:10) und den SV Had dorf (29:15) aus Nie der -
sach sen sehr deut lich. Auch ge gen den Gast ge ber TB Wei den
(22:18) und den TSV Bach feld (19:14) zeig ten die Of fen bur -
ger ei ne kon zen trier te Lei stung und hol ten sich un ge schla gen
den Grup pen sieg.

Da mit qua li fi zier ten sich die Süd ba de ner di rekt für das Halb -
fi na le und tra fen am Sonn tag mit tag auf den Nord mei ster Ahl -
hor ner SV. Hier ent wickel te sich ei ne span nen de und hoch -
klas si ge Par tie und die Of fen bur ger stan den nach ei nem ver -
dien ten 21:16-Er folg er neut im Fi na le um die Deut sche Meis -
ter schaft. End spiel gegner war wie der der TSV Bach feld aus
Thü rin gen, der sich über ra schend ge gen den VfB Stutt gart
durch set zen konn te. Nach aus ge gli che nem Start ging Bach -
feld zu nächst mit 6:3 in Füh rung. Dann aber kam die FFW
in Fahrt und zog mit fünf Punk ten in Fol ge auf 8:6 da von und
beim Stand von 10:7 für die Feu er wehr wur den die Sei ten ge -
wech selt. In Ab schnitt zwei zo gen die Of fen bur ger dann auf
14:9 und 18:10 da von und konn ten in der Schluss pha se noch
den kom plet ten Ka der zum Ein satz brin gen.

End stand
1. FFW , 2. TSV Bach feld, 3. Ahl hor ner SV, 4. VfB Stutt gart,
5. TSV Stel le, 6. SV Had dorf, 7. TB Wei den, 8. TV Schlut ten -
bach, 9. MTV Bam berg, 10. ESG Karls ru he

Of fen bur ger Ü30-MÄN NER 
SCHEI TER TEN in den Grup pen spie len

Nicht so er folg reich agier ten die Män ner 30 bei den Ti tel kämp -
fen in Bad Wimp fen. Nach zwei Nie der la gen ge gen den Top-
fa vo ri ten TV Ei bach (17:20) und den TV Brettorf (15:22) mus -
sten die Of fen bur ger ge gen Sa la man der Korn wes theim un -
be dingt ge win nen, um sich noch für die End run de zu qua -
li fi zie ren. In ei nem span nen den Match konn te sich kein Team
ent schei dend ab set zen und mit 8:8 wur den die Sei ten ge -
wech selt. Am En de ge wan nen die Schwa ben hauch dünn mit
19:18. Die Ent täu schung im Of fen bur ger La ger hielt sich aber
in Gren zen, schließ lich war die Qua li fi ka tion für die Ti tel kämp -
fe schon ein gro ßer Er folg. Das letz te Vor run den spiel ge wan -
nen die Or te nau er ge gen SV Groß e na spe
mit 20:15 und spiel ten da mit um die Plät ze
7 bis 10. Dort un ter la gen die Of fen bur ger
dem TV Och sen bach deut lich, konn ten sich
aber durch ei nen er neu ten Er folg über Groß -
e na spe den neun ten Platz im Ab schluss -
klas se ment si chern.

End stand
1. TSV 1860 Ha gen, 2. TV Ei bach, 3. TuS
RW Ko blenz, 4. TSV Calw, 5. Sa la man der
Korn wes theim, 6. TV Brettorf, 7. TV Ochen-
bach, 8. DJK Oden kir chen, 9. FFW, 10. SV
Groß e na spe

TV WÜN SCHMI CHEL BACH ge winnt
BA DEN-CUP der E-Ju gend

Mit ei nem 15:13 End spie ler folg des TV Wün schmi chel bach über
den TV Waib stadt end e te der in der Of fen bur ger Schil ler hal le aus -
ge tra ge ne Ba den-Cup der Faust ball E-Ju gend. Vor zahl rei chen Zu-
schau ern zeig ten die zwölf Mann schaf ten her vor ra gen de Leis tun -
gen und er mit tel ten den Ti tel trä ger der Hal len sai son 2006/2007.
Gast ge ber FFW un ter lag im Spiel um Platz drei dem TV Kä fer tal
mit 11:19.

Erst mals fand die ser Ba den-Cup in Of fen burg statt und der Faust -
ball nach wuchs prä sen tier te sich von sei ner be sten Sei te. Nach span-
nen den Grup pen spie len setz ten sich im Halb fi na le Wün schmi chel -
bach ge gen die FFW Of fen burg (25:13) so wie Waib stadt ge gen
Kä fer tal (24:12) sou ve rän durch und stan den ver dient im Fi na le.
Im End spiel prä sen tier ten bei de Mann schaf ten Ju gend faust ball vom
Fein sten und lie fer ten sich ei ne tech nisch hoch klas si ge und dra ma-
ti sche Par tie, die erst in den Schluss se kun den ent schie den wur de.
Gau fach wart Rolf Heisch zeig te sich von den Lei stun gen der Te ams
be gei stert und dank te im Na men des Ba di schen Tur ner-Bun des für
die zahl rei che Teil nah me. Er be lohn te die Erst plat zier ten mit Po -
ka len und Me dail len so wie al le Teil neh mer mit Sach prei sen.

End stand
1. TV Wün schmi chel bach 2, 3. TV Waib stadt 1, 3. TV Kä fer tal, 4.
FFW 1, 5. Wehr 1, 6. TV Waib stadt 2, 7. TV Waib stadt 3, 8. TV
Wehr 2, 9. FFW 2, 10. TV Wün schmi chel bach 3, 11. TV Wün sch -
mi chel bach 1, 12. TSV Rin theim

Peter Scharfenberger
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Deut scher Mei ster Män ner 50 FFW Of fen burg: Hin ten v.l.n.r.: Her mann
Mer ker, Mar tin Späth, Jür gen Kreck mann, Mi chael Häus ler, Wil fried
Göh rick. Vor ne v.l.n.r.: Han nes Soj ka, Rolf Heisch, Wolf gang Volz.

Al le Teil neh mer des Ba den-Cup der E-Ju gend mit ih ren Be treu ern.
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Li ga fi na le in Über lin gen:

HO HES NI VEAU
trotz be eng ter Hal le

Drei sou ve rä ne Mei ster teams gab es beim Li ga fi na le 2007 der
Tur ne rin nen in der Über lin ger Sport hal le. Die TG Karls ru he-Söl -
lin gen in der Ober li ga, der TV Über lin gen (Ver bands li ga) und die
Lan des li ga mann schaft des TV Güt tin gen be stimm ten das Ge sche -
hen in ih ren Staf feln und stei gen nun in die nächs thö he re Klas se
auf. 

Den Zu schau ern wur den trotz den et wa be eng ten Ver hält nis sen
für ein Li ga fi na le tol le Übun gen an den vier Ge rä ten ge zeigt, die
auch ho he Wer tun gen der gu ten Kampf rich te rin nen er hiel ten. Lan -
des kunst turn war tin Do ris Pog ge mann-Blo men kamp führ te mit
vie len er läu tern den Hin wei sen ge konnt durch das Li ga fi na le, für das
Li ga lei te rin In ge Wol ber-Ber thold her vor ra gen de or ga ni sa to ri sche
Vor ar beit ge lei stet hat te. 

Das Ni veau an den vier Ge rä ten war be acht lich, denn es gab su per
Kür ü bun gen zu se hen. Dar un ter Sal tis und freie Rä der am Bal ken,
am Sprung tisch Über schlä ge mit Sal to rück wärts ge hockt, dop pel -
te Sal to ab gän ge am Bar ren und Flug tei le, so wie am Bo den sehr
gu te Akro se rien. 

Viel Ap plaus er hielt die ab schlie ßen de Tanz vor füh rung des Stütz -
punk tes Über lin gen, die mit flot ter Mu sik ih ren Turn ga la auf tritt
zeig ten. Ein tol les Li ga fi na le der Tur ne rin nen, das er neut ver deut -
lich te, dass das weib li che Kunst tur nen in der Lan des- bis Ober li ga
ein au ßer ge wöhn li ches Ni veau auf weist.

Da go bert Mai er

Kunst tur nen Frau en
Ab schlus sta bel le

Ober li ga Punkte

1. TG Karls ru he-Söl lin gen 129,70
2. TG Mann heim II 132,75 
3. TV Lahr 128,90 
4. TV Mau er 122,10 
5. TV Schil tach 113,60 

Ver bands li ga Punkte

1. TV Über lin gen 139,75 
2. TG He gau-Bo den see 126,20 
3. KTGw Hei del berg II 123,35 
4. TG Eg gen stein 120,15 
5. TV Gen gen bach I 118,90 

Lan des li ga Punkte

1. TV Güt tin gen 126,85 
2. SV Istein 123,15 
3. TV Ober hau sen 121,75 
4. SG Nuß loch 116,95 
5. KTGw Hei del berg III 116,40 
6. TuS Bräun lin gen 115,20 
7. TV Frei burg-Her dern 114,80 
8. TV Gen gen bach II 100,00 
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Samstag 12. Mai
13.00 Uhr – 2. Bundesliga
mit folgenden Mannschaften: Hamburg, Illertissen, Großburgwedel,
Baumbach, Wedel, Breisgau, Heidelberg, Frankfurt

Samstag 12. Mai
18.00 Uhr – 1. Bundesliga
mit folgenden Mannschaften: TG Karlsruhe-Söllingen
Köln, Stuttgart-Ulm Mannheim, Kirchheim/Teck, Chemnitz, Leipzig,
Hoffnungsthal

Sonntag 13. Mai
Regionalliga
10.00 Uhr I – Durchgang
14.00 Uhr II – Durchgang

Tageskarte Bundesliga
Erwachsene 10,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre 8,00 Euro

Tageskarte Regionalliga
Erwachsene 8,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre 6,00 Euro

Kartenvorverkauf unter karten@krkarlsruhe.de

Weitere und aktuelle Infos unter
www.krkarlsruhe.de

DTL-Bundesliga Wettkampf – Kunstturnen Frauen 2007
im Sportzentrum Eggenstein, Buchheimer Weg, 761344 Eggenstein

Lassen Sie sich von den besten Turnerinnen aus Deutschland faszinieren!!

Präsentiert:
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In ter na tio na ler Sai so nauft akt der 
ORIEN TIE RUNGS LÄU FER IN OHLS BACH

Am 4. März lud die OLG Or te nau zum Sai so nauft akt für die
Lan des rang li ste des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner -
bun des so wie für die El säs si sche Rang li ste, den Coup d’Al -
sa ce, nach Ohls bach ein. 

Bei herr li chem Früh lings wet ter ka men et wa 160 Orien tie rungs -
läu fer, um er ste Punk te für die Rang li sten wer tung zu sam meln.
Ne ben den Teil neh mern aus Ba den-Würt tem berg und dem
El sass, konn ten die Or ga ni sa to ren Gä ste aus der Schweiz und
so gar aus Tsche chien und Schwe den be grü ßen. Letz te re nutz-
ten ih ren Auf ent halt in der Re gion zur Teil nah me beim Ohls -
ba cher Früh lings-OL.

Nach dem in den ver gan ge nen Jah ren die Orien tie rungs läu fe
in Ohls bach ent we der auf den Wie sen und Fel dern zwi schen
Dorf und Kin zig oder im Wald un ter halb des Ho hen Horn statt-
fan den, rück te die ses Mal das Dorf ins Zen trum des Wett -
kampf ge län des. Ge star tet wur de im Dorf zen trum hin ter dem
Rat haus. Dann ging es durch die Wein ber ge und den an gren -
zen den Wald so wie über Feld- und Wie sen ge län de zu rück zum
Ziel. Die ab wechs lungs rei che Strecken füh rung, die sich durch
den Wech sel der Ge län de ar ten bot, wur de von den Läu fern
sehr ge lobt.

Die Her ren haupt klas se ge wann Flo ri an Schäd ler vom SV
Baindt, der die Strecke von 7,8 km und 200 m Stei gung in

Orien tie rungs lauf
53:54 min. zu rück leg te. Mit knap pem Rück stand von 20 Se kun den
folg te Mat ti as Karls son aus Gun del fin gen. Auf Platz drei land e te
ei ne Frau, Mei ke Jä ger aus Gun del fin gen mit ca. 2 Mi nu ten Rück -
stand. Die Na tio nalk a der-Läu fe rin sucht auf re gio na ler Ebe ne die
Kon kur renz der Män ner, um im Schwie rig keits grad und vor al lem
der Strecken län ge dem na tio na len Eli te-Ni veau nä her zu sein.

Die Kon kur renz in der Frau en haupt klas se wur de von den in ter na -
tio na len Gä sten do mi niert. Sie ge rin wur de An ni ca Gu stafs son
(43:43) von IF Thor aus Schwe den, die mit über ra gen dem Vor -
sprung von mehr als 8 Mi nu ten den Lauf do mi nier te. Auf Platz 2
folg te Ja na Ha lu zo va (52:12) von TJ Hur an to aus Tsche chien vor
Lot te Murr mann (54:19) aus Gun del fin gen, die Platz 3 be leg te.

Wäh rend die männ li che Ju gend (H18) voll in fran zö si scher Hand
lag, mach ten zwei ba di sche Läu fe rin nen das Ren nen bei der weib -
li chen Ju gend: An ne Kun zen dorf (47:36) aus Gun del fin gen sieg te
vor Le o nie Har ter (53:36) von der OLG Or te nau und Di a ne Hue ber
(55:53) vom COBF Buhl Flo ri val.

Die mit 22 Star tern teil nehm er stärk ste Ka te go rie der Her ren 40 –
49 ge wann Frank Co lin (41:54) aus Buhl im El sass, ge folgt von
Mar cus Schmidt (45:06) vom TV Ober kirch und Kle mens Jör ger
(49:44) vom TV Kip pen heim. In der D40 mach te Jut ta Ma tus za
(51:31) aus Sin gen das Ren nen. Es folg ten Mo ni ka Scher rer
(51:54) von der OLG Ba sel und Le na Kor chak (55:58) vom COBF
Buhl Flo ri val.

An dre as Ho fe rer und Dirk Fritz sche

ANZEIGE



Wettkampfsport

or gen und den MTV Mün chen ins Spiel um den fünf ten Platz
ver wie sen. Bei de wur den je doch von den Grup pe ner sten, SV
Wei ler und TSV Krum bach, aus dem Ren nen um den Ti tel ge -
wor fen. Im Fi na le hat te zu nächst Wei ler die Na se vor ne, dann
hol te Krum bach ei nen Ball um den an de ren auf und ging in
Füh rung. Mit dem Schluss pfiff stand es je doch un ent schie den
und ei ne Ver län ge rung mus ste die Ent schei dung brin gen. Die
vier Spie ler aus Krum bach hat ten of fen sicht lich die bes se re
Kon di tion und setz ten sich ge gen Wei ler durch.

Bei den Män ner 40 wa ren sechs Mann schaf ten am Start. Die
Spie le gin gen meist recht ein deu tig aus, nur die VT Cont wig
und der VfL Waib lin gen wur den sich nicht ei nig und hat ten
am En de je 3:7 Punk te auf ih rem Kon to. Nach ei nem Ent -
schei dungs spiel konn te sich Waib lin gen den vier ten Platz si -
chern. Sonst gab es ent we der ein deu tig bes se re oder ein deu -
tig schlech te re Mann schaf ten. Über ra gend er schien in die ser
Klas se die Lei stung des SV Prag Stutt gart. Der ge ring ste Vor-
sprung be trug im mer noch sechs Bäl le. Da mit stand der Sieg
in der Klas se au ßer Fra ge. Da konn te auch der TV Wer theim
nicht mit hal ten, der sich vor dem TSV Wei ßen burg den zwei -
ten Platz si cher te. Das Schluss licht bil de te die ses Jahr der TV
Moor lau tern.

Die Spiel klas se Män ner 50 war mit drei Mann schaf ten be setzt
und trug ei ne Dop pel run de aus. Beim TV Edin gen war bis zu -
letzt nicht klar, ob die Mann schaft nun bes ser oder schlech ter
als die Spvgg Be sig heim oder der TSV Krum bach war. Ein mal
ver lor die Mann schaft, das an de re Mal ge wann sie. Der TSV
Krum bach konn te je doch die Spvgg Be sig heim zwei mal in die
Schran ken wei sen und si cher te sich da mit den er sten Platz.

Eben falls ei ne Dop pel run de tru gen die Män ner 60 aus. Gro -
ßen Spaß am Spiel hat ten die Her ren vom TB Bild stock. Da bei
sein ist al les, auch wenn es am En de nur Ge gen punk te gab.
Die TSG Ei sen berg hat te am En de kei nen ein zi gen Ge gen -
punkt und das war si cher An lass zu noch mehr Freu de. Der
TV Wald kirch lag lei stungs mä ßig ge nau zwi schen Bild stock
und Ei sen berg und be kam ei nen ver dien ten zwei ten Platz. Zur
Sie ger eh rung war Bür ger mei ster Ger not Strohm aus Alb bruck
ge kom men.

Mar tin Zeid ler

Süd deut sche Mei ster schaf ten der Se nio ren:

MÄN NER TEAMS 
wa ren deut lich in der Über zahl

Am 10. und 11. März fan den in Walds hut die Süd deut sche Prell -
ball-Mei ster schaf ten der Se nio ren statt. In der Chil bi sport hal le
gin gen zahl rei che Mann schaf ten aus dem ge sam ten süd deut schen
Raum an den Start. Aus rich ter war der TV Scha chen 1930 e.V.,
de ren Prell ball-Ab tei lung von Ger hard Man zo ni ge lei tet wird. Er
über nahm die ört li che Ge samt lei tung. Grup pe nob mann Süd Hans
Mau rer und Lan des fach wart Klaus-Die ter Rusch be grüß ten die
Mann schaf ten und be dank ten sich beim TV Scha chen für die Aus -
rich tung der Spie le.

Bei den Frau en 30 tra ten die ses Jahr nur der TV Edin gen und der
TV Ober schopf heim an. Es war al so ein rein ba di sches Duell. Zwei-
mal spiel ten die bei den Mann schaf ten ge gen ein an der. Das er ste
Spiel ging denk bar knapp mit ei nem Ball Vor sprung für Edin gen aus.
Im Rück spiel un ter lag der TV Ober schopf heim mit 13 Bäl len. Der
TSV Lud wigs ha fen do mi nier te bei den Frau en 40. So wohl der TV
Of fen burg als auch die TSG Gien gen ka men zwar bis auf we ni ge
Bäl le her an, es reich te aber nie für den Sieg über Lud wigs ha fen.

Die Spiel klas se der Män ner 30 wur de in zwei Grup pen un ter teilt.
In der Grup pe A mit vier Mann schaf ten la gen nach En de der re -
gu lä ren Spie le der SV Wei ler und der TV Ober schopf heim gleich -
auf auf dem er sten Platz. In ei nem Ent schei dungs spiel setz te sich
je doch der TV Wei ler mit drei Bäl len Vor sprung ab und si cher te sich
so den er sten Platz der Grup pe. Der MTV Mün chen lag spie le risch
dicht an Ober schopf heim, mus ste sich aber mit zwei Bäl len ge -
schla gen ge ben. Der TV Riesch wei ler konn te sich kei ne Punk te si -
chern. In der Grup pe B spiel ten fünf Mann schaf ten. Un an ge foch-
te ner Spit zen rei ter war hier der mehr fa che Deut sche Mei ster TSV
Krum bach. Die Mann schaft konn te al le Spie le deut lich für sich ent -
schei den. Der Kampf um den zwei ten Platz fand im Spiel TV Frei -
burg-St.Ge or gen ge gen SV Keh len statt. Der SV Keh len hat te am
En de ei ne Na sen län ge Vor sprung. Fast eben so gut war der TV Sin -
ner thal, der sich den vier ten Platz in der Grup pe si cher te. Den un -
glück li chen fünf ten Platz be leg te die TSG Ei sen berg. Ein Spie ler ver -
letz te sich gleich im er sten Spiel und die Mann schaft war nicht mehr
spiel fä hig. In den Kreuz spie len konn ten sich der TV Ober schopf -
heim und der SV Keh len be haup ten, die den TV Frei burg-St.Ge -
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Ba di schen Mei ster schaf ten in Bret ten:
TB GER MA NIA NEU LUSS HEIM 
war der er folg reich ste Ver ein

Am 17. März fan den, aus ge rich tet vom TV Bret ten, die dies -
jäh ri gen Ba di schen Mei ster schaf ten der Schü le rin nen, Ju nio-
rin nen und Ak ti ven in der Lei stungs- und Wett kampf klas se
statt. Sie dien ten au ßer dem der Qua li fi ka tion zu den Ba den-
Würt tem berg., Re gio nal- und Deut schen Mei ster schaf ten.

In der Schü ler lei stungs klas se wur de die erst 9-jäh ri ge Ju li a na
Kist ner vom TBG Neu luß heim Ba di sche Mei ste rin vor Isa bel
Pfeil und Lou i sa Haus ner (bei de TV Bret ten). Auf den Plät zen
4,5 und 6 folg ten Ju lia Prich nen ko, Emi lia Mach leid (bei de
TV Lahr) und Mi schell Hoh ler (TBG Neu luß heim). Die se sechs
Mäd chen star ten bei den Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster -
schaf ten in Tü bin gen. Die Mäd chen der Plät ze 1 bis 5 qua -
li fi zier ten sich für das Bun de fi na le im Mai in Bre men.

In der Ju nio ren lei stungs klas se gin gen nur zwei Gym na stin nen
an den Start. Platz 1 ging mit zwölf Punk ten Vor sprung an
Chri sti ne Rü bel vom TBG Neu luß heim vor ih rer Ver ein ska -
me ra din Kri sti na Her mann. Bei de ha ben sich so wohl für die
Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten in Tü bin gen als
auch für die Deut schen Mei ster schaf ten in Bre men qua li fi ziert.

In der Schü ler wett kampf klas se sieg te Ni co le De wald mit deut-
li chem Punk te ab stand vor Ni na Kel ler und Ka tha ri na Mül ler
(al le TV Bret ten). Hier qua li fi zier ten sich die sechs Erst plat zier -
ten für die Re gio nal mei ster schaf ten Süd in Dahn und die je -
weils be sten acht für die Ba den-Würt tem ber gi schen Ge rä te -
fi nals. In der Ju nio ren wett kampf klas se ge wann ver dient Lo la
Mach leid vor ih rer Ver ein ska me ra din Lea Krauß (bei de TV Lahr).
Drit te wur de Jas min Süß vom TSV Gra ben. Aber auch die nach-
fol gend plat zier ten Gym na stin nen Ja na Ger mer (TV Bret ten),
Ba bet te Ko ro ti ne und Ma ri le na Geng (bei de TV Lahr) zeig ten
sehr gu te Lei tun gen. Die er sten acht Mäd chen qua li fi zier ten
sich für die Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten, die
er sten sechs Mäd chen für die Re gio nal mei ster schaf ten Süd.

In der freien Wett kampf klas se sieg te die 19-jäh ri ge Kri stin
Spieg ler vom SSC Karls ru he mit drei aus drucks star ken Übun -
gen. Platz 2 be leg te Bar ba ra Noth eis vom TSV Gra ben, auf Platz
3 kam Ja que li ne Brix vom TV Lau fen burg, Vier te wur de Ju lia

Za va ry kin (eben falls TV Lau fen burg). Al le vier Mäd chen star ten bei
den Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten in Tü bin gen, die
drei Erst pla tzier ten schaff ten die Qua li fi ka tion zu den Re gio nal meis -
ter schaf ten Süd in Dahn.

Für die Re gio nal mei ster schaf ten Süd am 5./6. Mai in Dahn qua -
li fi zier ten sich:
SWK 1. Ni co le De wald TV Bret ten 30,400

2. Ni na Kel ler TV Bret ten 27,600
3. Ka tha ri na Mül ler TV Bret ten 26,133
4. Ver o ni ka Apar di TSG Wies loch 25,067
5. Pau lin Ru dolph TSV Gra ben 23,433
6. Lu i sa Öster le SSC Karls ru he 23,000

JWK 1. Lo la Mach leid TV Lahr 34,267
2. Lea Krauß TV Lahr 33,533
3. Jas min Süß TSV Gra ben 32,267
4. Ja na Ger mer TV Bret ten 29,467
5. Ba bet te Ko ro ti ne TV Lahr 29,100
6. Ma ri le na Geng TV Lahr 28,900

FWK 1. Kri stin Spieg ler SSC Karls ru he 39,033
2. Bar ba ra Noth eis TSV Gra ben 37,767
3. Ja que li ne Brix TV Lau fen burg 33,033

Für das Bun des fi na le am 26./27. Mai in Bre men qua li fi zier ten sich
in der Schü ler lei stungs klas se:
1. Ju li a na Kist ner TBG Neu luß heim 34,467
2. Isa bel Pfeil TV Bret ten 34,383
3. Lou i sa Haus ner TV Bret ten 33,567
4. Ju lia Prich nen ko TV Lahr 32,800
5. Emi lia Mach leid TV Lahr 29,933

Für die Deut schen Mei ster schaf ten am 27./28.Mai 2007 in Bre -
men qua li fi zier ten sich in der Ju nio ren lei stungs klas se:
1. Chri sti ne Rü bel TBG Neu luß heim 71,683
2. Kri sti na Her mann TBG Neu luß heim 59,383

E. Bat ke

Ka der mit glie der 2007 in der Rhyth mi schen Sport gym na stik

D1 1. Lo ri na Frie sen Jg.1999 TV Bret ten
2. Na ta li Her mann Jg.1998 TBG Neu luß heim
3. Vik to ria Becker Jg.1998 TV Bret ten
4. He le ne Mak si mov Jg.1999 TV Bret ten
5. Kri sti na An dreev Jg.1999 TV Lahr
6. Sa ri na Spie ker man Jg.1999 TBG Neu luß heim

D2 1. Ju li a na Kist ner Jg.1997 TBG Neu luß heim
2. Ale xan dra Will Jg.1997 TV Lahr
3. Lu i sa Öster le Jg.1996 SSC Karls ru he
4. Eva Kör ner Jg.1997 TBG Neu luß heim
5. Ilo na Schall Jg.1997 TBG Neu luß heim
6. Ana sta sia Le lu hin Jg.1997 TBG Neu luß heim
7. Va nes sa Mai er Jg.1997 TV Lahr
8. Isa bell Pfeil Jg.1996 TV Bret ten
9. Lou i sa Haus ner Jg.1996 TV Bret ten
10. Ali na Egle Jg.1996 TV Lau fen burg
11. Ju lia Mosch Jg.1996 TV Lau fen burg

D3 1. Ju lia Prich nen ko (D/C) Jg.1995 TV Lahr
2. Emi lia Mach leid Jg.1995 TV Lahr
3. Mi schell Hoh ler Jg.1996 TBG Neu luß heim

D4 1. Chri sti ne Rü bel Jg.1993 TBG Neu luß heim
1. Kri sti na Her mann Jg.1993 TBG Neu luß heim
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Rhyth mi sche Sport gym na stik

Sie ger eh rung der Schü ler lei stungs klas se.
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Das Ju nior-Team in der Al ters klas se bis 15 Jah ren hat te in den
Tem po-Dis zi pli nen ei nen schlech ten Start. Doch konn te Trai -
ne rin Est her La ryea die jun gen Ath le tin nen neu mo ti vie ren.
Von Kür zu Kür kämpf ten sie sich an die Kon kur renz her an
und la gen zwi schen zeit lich auf dem 3. Platz. Doch die Wer -
tungs rich ter mach ten dem Rhei nau er Team ei nen Strich durch
die Rech nung. Zwei Drit tel der Kampf rich ter wa ren aus Hes -
sen und über be wer te ten die ei ge nen Te ams. Trotz dem kam
nach der Be rech nung der rot-wei ßen Trai ner ein Vor sprung
von 10 Punk ten her aus, der sich aber nach der Aus wer tung
im Wer tungs bü ro ge nau in Ge gen teil ver kehr te. Die Trai ner
und die De le ga tionslei terin Bar ba ra Wörz ver zich te ten auf ei -
nen Ein spruch, um die Kom mu ni ka tion mit dem DTB in der
Zu kunft nicht zu be la sten. Aber auch Platz 4 ist für die jun gen
Mäd chen (12 – 14) ein acht ba rer Er folg, bei dem sie die ge -
sam te Ba den-Würt tem ber gi sche Kon kur renz hin ter sich lie ßen.

Nun freu en wir uns al le zu nächst auf die Deut sche Ein zel meis -
ter schaf ten, die am 12. Mai in der Mann hei mer Kon rad-Du den-
Schu le vom SC Rot-Weiß Rhei nau aus ge rich tet wer den.

Bar ba ra Wörz

Bron ze me dail le mit Hin der nis sen:

RHEI NAU ER RO PE SKIP PING TEAM 
für Eu ro pa mei ster schaf ten qua li fi ziert

Kat a stro pha le Kampf richt er lei stun gen und man gel haf te Or ga ni -
sa tion sei tens des DTB brach ten das Mann hei mer Spit zen team zwar
ins Strau cheln, doch nicht zum Schei tern. Ob wohl in den Speed-
Dis zi pli nen of fen sicht lich durch fal sches Zäh len un ter be wer tet,
kon zen trier te sich das Team um Con ny Wörz auf die Kü ren. Aber
auch dort wur de wie der deut lich, wie schwer es als Neu ling in der
Er wach se nen klas se ist, die Kampf rich ter zu be ein drucken. Eins ums
an de re Mal wur den die bei den in ter na tio nal schon ar ri vier ten
Rüs sels hei mer Te ams bes ser be wer tet als die jun gen Rhei nau er.

Durch die skan da lö sen Vor komm nis se zu Be ginn des Wett be wer -
bes schon ziem lich ent nervt, mus sten Pa scal Bär und Con ny Wörz
ih ren Pair free sty le zu der Mu sik sprin gen, die ei gent lich für den
Te am free sty le vor ge se hen war. Im Wett kampf bü ro wa ren die kor-
rekt be schrif te ten Ton trä ger ver tauscht wor den. Da der Vor trag
zwar künst le risch we ni ger wert voll, aber tech nisch oh ne gro ße Feh -
ler ge sprun gen war, ent schied sich Trai ner Bött cher die bei den nicht
durch ei ne Wie der ho lung er neut zu be la sten. In den wei te ren Dis -
zi pli nen konn ten sich wie der al le kon zen trie ren und bo ten nun die
ge wohnt so li de Lei stung. So er rang man mit ver ein ten Kräf ten den
Bron ze-Platz und mit 2.336 Punk ten die Qua li fi ka tion zur Eu ro pa-
mei ster schaft (Hol land). Mit sehr gu ten Lei stun gen ist vor al lem
Te am neu ling Mir jam Hof mann her aus zu he ben, die in den Speed-
Dis zi pli nen vie le Punk te sam mel te und in ih rer Free sty le-Dis zi plin
ei nen sou ve rä nen Ein druck hin ter ließ. Fa zit die ser Mei ster schaf -
ten – und al le sa hen es auf der Rück fahrt um 01.00 Uhr po si tiv –
„Wir fah ren zur EM“.

Ro pe Skip ping

fe aus rich te ten. Bei die sen Mei ster schaf ten wur de nur in sechs
Klas sen ge turnt, da die Wett kämp fe der Tur ner und Ju gend -
tur ner C man gels aus rei chen der Teil nehm er zahl aus fal len
mus sten. In den ein zel nen Klas sen setz ten sich die ba di schen
Mei ste rin nen und Mei ster über wie gend sou ve rän durch.

Ins ge samt nah men in die sem Jahr Ak ti ve aus 11 Ver ei nen teil.
Die mei sten Teil neh mer stell te mit 16 Tur ne rin nen und Tur nern
der Aus rich ter TV Hems bach ge folgt von 15 Ak ti ven aus Bräun-
lin gen und 12 aus Neu reut. Wie schon im Vor jahr war Wolf -
arts weier der er folg reich ste Ver ein. Mit drei Ti teln und zwei
Vi ze mei ster schaf ten la gen sie vor Gerns bach die sich ei nen
Ti tel, zwei Vi ze mei ster schaf ten und ei nen Bron ze rang si cher -
ten. Rang drei be leg ten mit ein mal Gold und zwei mal Bron ze
die Ak ti ven aus Neu reut. Mit 86,3 Punk ten er reich te die 15-
jäh ri ge Ste pha nie Kaem per in der Klas se der Ju gend tur ne rin -
nen die Höchst punkt zahl. Sie war auch die ein zi ge Teil neh me-
rin der Ba di schen Mei ster schaf ten, die ih ren Ti tel ver tei di gen
konn te. Die Sie ger eh rung wur de von Wolf gang Böh me und
dem Spon sor Mi chael Striet zel vom Au to haus Doll vor ge nom -
men. Um rahmt wur de die Sie ger eh rung mit ei nem ge lun ge -
nen Auf tritt von ei ner Band der Mu sik schu le Ba di sche Berg -
stra ße, in der auch zwei Ak ti ve mit spiel ten.

Wil li bald Röschl

Ba di sche Mei ster schaf ten
Tur ne rin nen (1989 und äl ter)
1. Mai ke Wulb re de, Neu reut
2. Ca ro lin Haas, Ichen heim
3. Ki ra Wei mer, Neu reut

Ju gend tur ne rin nen (1990-1992)
1. Ste pha nie Kaem per, 
1. Wolf arts weier
2. Va nes sa We ber, Gerns bach
3. Ma de lei ne Ewald, Gerns bach

Ju gend tur ne rin nen C (1993-1994)
1. Jas min Schu bert, Gerns bach
2. La ris sa Der bo gen, Wolf arts weier
3. Ta ma ra Rei ter mann, Hems bach

Ju gend tur ne rin nen D (1995-1998)
1. Jes si ca Fran zen, Wolf arts weier
2. Ber na det te Gut, Bräun lin gen
3. Ju lia Sai ler, Ichen heim

Ba di sche Be sten wett kämp fe
Ju gend tur ne rin nen D (1995-1996)
1. Ti na Mai, Hems bach
2. Ju li a na Zschätzsch, Hems bach
3. Li sa Erb, Ichen heim

Ju gend tur ne rin nen E (1997 u. j.)
1. So phia Mül ler, Bräun lin gen
2. Va nes sa Wäch ter, Neu reut
3. An ni ka Mil ler, Bräun lin gen
Ju gend tur ner (1990-1992)
1. Ma ri us Ben der Wies loch
2. Ra phael Roth, Gerns bach
3. Phil ip Zwer ne mann, Neu reut

Ju gend tur ner D (1995-1998)
1. Flo ri an Eckert, Wolf arts weier
2. Da vid Kamm, Wolf arts weier
3. Lu kas Kort mann, Vil lin gen

Ju gend tur ner D (1995-1996)
1. Tim Frei tag, Wies loch
2. Lars Röss ler, Gerns bach
3. Mo ritz Resch ke, Hems bach

BA DI SCHE MEI STER SCHAF TEN in Hems bach
92 Tur ne rin nen und Tur ner rei sten am er sten März-Wo che nen de
ins nord ba di sche Hems bach, wo das Team um Mar git und An di
Bonk die Ba dischen Ein zel mei ster schaf ten und -be sten wett kämp -

Tram po lin tur nen
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athletikwart und gehört seit
1969 – ebenfalls bis heute – in
unterschiedlichen Funktionen
dem früheren Landesvorstand
und heutigen Präsidium des Ba-
dischen Turner-Bundes an. Er war
viele Jahre Mitglied in den Prä-
sidien des Badischen Sportbundes
Karls ruhe und des LSV Baden-
Württemberg, war LAL-Vorsit-
zender sowie Gründer und Mit-
arbeiter zahlreicher Förderverei-
ne und Kommissionen auf Lan-
des- und Bundesebene. 

1991 wurde Richard Möll als Nachfolger von Hermann Meinzer
zum Landesvorsitzenden und späteren Präsidenten des Badischen
Turner-Bundes gewählt. Er war Sprecher der Landesturnverbän-
de und für kurze Zeit verantwortliches Präsidiumsmitglied für den
Leistungssport beim Deutschen Turner-Bund. Beim Landesturntag
am 12. Oktober 1996 in Wehr übergab Richard Möll das Turner-
zepter an seinen Nachfolger Gerhard Mengesdorf und wurde zum
Ehrenmitglied des Badischen Turner-Bundes ernannt. 

Der Badische Turner-Bund und damit über 440.000 Turnerinnen
und Turner gratulieren Richard Möll sehr herzlich zu seinem 80.
Geburtstag und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute sowie
weiterhin die ihm eigene Vitalität und Schaffenskraft.

Kurt Klumpp

Wem die Überschrift auf den ersten Blick etwas suspekt er-
scheint, der kennt nicht den Ehrenpräsidenten des Badischen
Turner-Bundes, Richard Möll. Von “alt” zu sprechen käme
angesichts seines 80. Geburtstags, den er am 25. Mai in un-
gewöhnlich rüstiger, körperlicher wie geistiger Fitness feiern
darf, fast einer Beleidigung gleich. 

Seine hohe fachliche Kompetenz und sein ausgeprägtes analy-
tisches Denken, seine beneidenswerten Führungsqualitäten
und seine – dem Kurpfälzer angeborene – distanzlose Kum-
pelhaftigket machen Richard Möll in der bundesdeutschen
Sportlandschaft zu einer ganz besonderen Persönlichkeit. Er
ist hoch geschätzt aber keineswegs hochbetagt, er ist turne-
risches Vorbild und war Ziehvater zahlreicher Sportlehrer und
er kennt wie kaum ein Zweiter die Strukturen, Probleme und
Chancen von Turnen und Sport auf der Ebene der Vereine
ebenso wie in den Verbänden der Länder und des Bundes. 

Richard Möll setzte sich auch im fortgeschrittenen Alter noch
Ziele, die für viele unerreichbar scheinen. So gelang es ihm mit
großem Engagement und Hartnäckigkeit einen sechstelligen
Betrag für den Bau einer Sporthalle zu sammeln, die heute
seinen Namen trägt. Und er schaffte es in seiner Heimatstadt
Mannheim zwei Turnvereine zu dem neuen Großverein TSG
Seckenheim zu verschmelzen, deren energiegeladener und
weit der Zeit vorausdenkender Vorsitzender er auch mit 80
Jahren noch ist. Und Anfang Juli startet Richard Möll zusam-
men mit LSV-Präsident Häffner nochmals zu einer Rucksack-
Wanderung durch die Einsamkeit Lapplands.

Seine Arbeit und Erlebnisse in den Turn- und Sportgruppen
seines Vereins waren und sind für Richard Möll Basis und un-
ablässig sprudelnde Quelle all seines Tuns, das ihn aufgrund
seiner Führungsqualitäten haupt- und ehrenamtlich in sport-
liche Spitzenpositionen beim Deutschen Sportbund, beim Lan-
dessportverband Baden-Württemberg sowie beim Badischen
und Deutschen Turner-Bund geführt hat. Und bei allem ist er
Kumpel und Turnfreund geblieben, gilt gleichermaßen als be-
liebter und geistreicher Anekdoten-Erzähler wie als sportpo-
litischer Vordenker und Ideengeber. 

Seine sportliche Vielseitigkeit bewies Richard Möll bereits in
seinem Jugendalter als Turner und Leichtathlet, Tischtennis-,
Basketball- und Volleyballspieler. Er gründete einen Tennis-
club und hat früh ehrenamtliche Verantwortung übernommen.
Nach beruflichen Tätigkeiten als Assistent an der Technischen
Hochschule (jetzt Universität) Karlsruhe sowie als Gymnasi-
allehrer in Weinheim ließ er sich 1964 beurlauben und bilde-
te an der Sportschule Schöneck zahlreiche Turn- und Sport-
lehrer aus. Später wechselte er als Sportdirektor zum BAL
(Bundesausschuss Leistungssport) des Deutschen Sportbun-
des nach Frankfurt, ehe er bis zur Pensionierung 1989 als
Sportdirektor und Hauptgeschäftsführer beim Landessport-
bund Baden-Württemberg tätig war und dort zeitlos gültige
Maßstäbe gesetzt hat.

Nicht weniger beeindruckend als seine berufliche Karriere ist
seine ehrenamtliche Laufbahn, deren Stationen hier nur skiz-
ziert werden können. Schon in jungen Jahren übernahm er den
Vorsitz in seinem Heimatverein TV 1898 Mannheim-Secken-
heim und hat diese Tätigkeit als späterer “Unruheständler”
nochmals übernommen. Er war und ist bis heute Übungslei-
ter, war im Turngau Mannheim Kinder-, Jugend- und Leicht-

Richard Möll wird 80 Jahre jung

AN ZEI GE
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Von 1965 bis 1967 war Werner Böckle Landesmännerturnwart
im damaligen nordbadischen Turner-Bund. Im Turngau Pforz-
heim-Enz war er Kinderturnwart und als Gaumännerturnwart
von 1989 bis 1996 rief er die Mehrkampfmeisterschaften wie-
der ins Leben. Dass bei dieser ehrenamtlichen Tätigkeit zum
Wohle des Turnens die Ehrungen nicht ausblieben, war un-
umgänglich. Das Deutsche Turnerkreuz in Gold erhielt er 1968
und wurde für seine Verdienste mit der Ehrennadel des Pforz-
heimer Kreissportausschusses ausgezeichnet. Die Ehrennadel
des Deutschen Turner-Bundes wurde ihm 1969 verliehen und
1984 kam er in den Besitz der Goldenen Verdienstplakette
für seine ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle von Turnen und
Sport.

Werner Böckle war auch bekannt als beliebter und fröhlicher
Unterhalter bei unzähligen Turnfesten. Diese Art hat er bis
heute beibehalten. Nach wie vor absolviert der hochbetagte
Turner das Sportabzeichen. Mit Schwimmen und Radfahren
hält er sich fit und trotzt jedem Schmerz. Zum Ausgleich geht
es fast noch jeden Tag ins “Alte Loh” nach Dietlingen zum
selbst entwickelten Golfspiel.

Mögen dem Jubilar noch viele Jahre dieses Treibens beschert
sein. Dafür wünschen ihm seine Turnfreunde zu seinem Ge-
burtstag alles Gute, Gesundheit und noch viel Spaß und Freu-
de für die nächste Zeit.

Werner Kiefer

Kein Geringerer als der in jungen Jah-
ren begnadete Kunstturner, hochta-
lentierte Trainer und langjähriger Gau-
mitarbeiter Werner Böckle feiert am
22. Mai seinen 85. Geburtstag. 

Nicht nur im Turngau Pforzheim-Enz,
auch über die Grenzen hinaus hat der
Name Werner Böckle im Bereich des
Kunstturnens einen außerordentlich
guten Ruf. Seinen ersten großen Auf-
tritt hatte er 1936 beim Gaukinder-

turnfest in Eutingen und war 1938 Kranzsieger beim Deutschen
Turnfest in Breslau. Bis zum Kriegsausbruch gehörte des Turner-
talent einer Leistungsschulung der Badischen und Schwäbischen
Jugendturner an.

Während der Kriegsjahre was es dann ruhig, aber 1948 ging
Werner Böckle bei Wettkämpfen und Meisterschaften wieder an
die Geräte und maß sich mit vielen anderen talentierten Turnern
auf Turnfesten im Gau, Land und Bund mit teilweise großen Er-
folgen. Seine wunderschönen, spektakulären und sehr anspruchs-
vollen Reckübungen werden vielen älteren Turnfreunden in guter
Erinnerung sein. Als sehr motivierter Turner widmete er sich wäh-
rend der aktiven Zeit und speziell danach der Trainerarbeit und be-
gleitete eine ganze Reihe hervorragender Talente bis an die Spitze
des Deutschen Turner-Bundes und zur Olympiateilnahme. 

Glückwunsch für Werner Böckle zum 85.

Aufgrund seiner vielen Verdienste im Ehrenamt ist Reinhard
Metzger Ehrenmitglied beim Turnerbund Pforzheim mit
sämtlichen Auszeichnungen und Inhaber der Gauehrenna-
deln des Turngau Pforzheim-Enz. Er wurde auch mit der Gol-
denen Verdienstplakette des Badischen Turner-Bundes und
dem Ehrenbrief des Deutschen Turner-Bundes ausgezeichnet. 

Seine Turnfreunde wünschen ihm im Kreise seiner Lieben ein
schönes Fest, Gesundheit und noch viele fröhliche Jahre.

Werner Kiefer

Fit wie ein Turnschuh ist der frühere
Altersturnwart des Turngau Pforz-
heim-Enz, Reinhard Metzger, der am
5. Mai seinen 80. Geburtstag feiern
darf. 

Nach wie vor ist er dem Turngau so
sehr verbunden, dass er auf fast allen
Turnfesten und Gauveranstaltungen
ein gern gesehener Gast ist. Es sei
denn, er befindet sich gerade mit sei-
nem Wohnmobil auf Tour oder beim

Skifahren, was ihn nach wie vor fit hält.

Der geborene Pforzheimer trat bereits 1936 als Mitglied beim Tur-
nerbund Pforzheim ein und hatte viel Spaß am Schülerturnen. Er
spielte dann Handball und war ein guter leichtathletischer Mehr-
kämpfer. Eine ehrenamtliche Tätigkeit im Turngau Pforzheim-Enz
übernahm er 1972 für über 20 Jahre als Altersturnwart und hatte
für einige Jahre auch das Amt des Zeugwartes inne. 

Zusammen mit seiner verstorbenen Frau Irmgard, die auch jahre-
lang als Turnrätin im Turngau tätig war, fehlte er nie im Berech-
nungsbüro bei großen Turnfesten. Auf ihn und seine Familie war
stets Verlass. 

Nach dem Badischen Landesturnfest 1992 in Pforzheim setzte sich
Reinhard Metzger in den wohlverdienten turnerischen Ruhestand,
blieb aber trotzdem aktiv. 

Reinhard Metzger wird 80

DANKESCHÖN
Zu meinem 80. Geburtstag wurden mir viele Glück-
wünsche von ehemaligen Sportfreunden übermittelt.
Darüber habe ich mich sehr gefreut und möchte mich auf
diesem Wege recht herzlich bedanken.

Roland Scheid
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Aus der BA DI SCHEN TUR N FA MI LIE  

Herz li chen Glück wunsch…
… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des im Mai
2007 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches Ju bi läum feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 12. Mai die Vorsitzende
des Badischen Schwarzwald-Turngaues, Inge Wolber-Berthold,
Schlossbergstr. 13, 77761 Schiltach (50) und aus der Turnerjugend
zuständig für Überfachliche Arbeit, Gabriel Nock, Bußstr. 42,
79102 Freiburg (30); am 17. Mai das Ehrenmitglied, Gerhard Rut -
hardt, Poststr. 9, 97944 Boxberg (81); am 21. Mai der Vorsitzende
des Markgräfler-Hochrhein-Turngaues, Dieter Meier, Neumarkter
Str. 12, 79618 Rheinfelden (50); am 25. Mai der Ehrenpräsident
Richard Möll, Schopfheimer Str. 10, 68239 Mannheim (80).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff nung
auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel Freu de und
Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

Die Wichtigsten: 

Gauehrennadel (1978), Ehren-
nadel des Deutschen Turner-
Bundes (1983), Verdienstpla-
kette des Badischen Turner-Bun-
des (1989) und den Ehrenbrief
des Deutschen Turner-Bundes
(1996).

Alfred Klaiber

Am 25. März feierte Karl Heinz Holland (TV Gottmadingen)
seinen 70. Geburtstag. Der Hegau-Bodensee-Turngau und
viele Freunde gehörten zu den Gratulanten. 

Karl Heinz Holland ist seit knapp 35 Jahren in den verschie-
densten Ämtern des Turngaus tätig. Von 1973 bis 1978 war
er Schülerturnwart, von 1978 bis 1980 Gauliga-Obmann, von
1980 bis 1990 Kunstturnwart und von 1990 bis 2004 Ober-
turnwart Leistung. Seit 2004 ist er Ehrenoberturnwart des He-
gau-Bodensee-Turngaus. Für sein positives Wirken hat er vie-
le Aufzeichnungen erhalten. 

Karl Heinz Holland wurde 70

Für ihr langjähriges verdienst-
volles Wirken im Ortenauer
Turngau wurde ihr mit zahlrei-
chen Ehrungen gedankt, zuletzt
2002 mit dem Ehrenbrief des
Badischen Turner-Bundes und der
Ehrenmitgliedschaft des Orte-
nauer Turngaus.

Die Turnerinnen und Turner der
Ortenauer Turnvereine sowie al-
le Mitglieder des Badischen Tur-
ner-Bundes gratulieren Gerti
Hättig auf das Herzlichste und
wünschen ihr noch viele ge-
sunde Jahre.

T.S.

Eine überaus engagierte und erfolgreiche Turnerin im Or-
tenauer Turngau feierte am 30. März ihren 65. Geburtstag.
Gerti Hättig aus Oberkirch ist weit über die Grenzen ihres
Heimatortes hinaus im Ortenauer Turngau und auch im
Badischen Turner-Bund durch ihren Einsatz für das Turnen
bekannt und geschätzt.

Bereits 1971 kam sie in den Turnrat des Ortenauer Turngaus
als Beisitzerin und übernahm dann 1977 bis 1988 zusätzlich
das Amt eines Obmanns für die Gauliga A der Turnerinnen.
1983 bis 1991 war sie für den so wichtigen Bereich Kinder-
turnen zuständig und war in dieser Zeit auch im Badischen
Turner-Bund als Landeskinderturnwartin tätig. Mit großer
Freude und ihrer großen Fachkenntnis organisierte sie nicht
nur viele Gauschülerturnfeste, bei denen über 2.000 Kinder
teilnahmen, sondern sie initiierte auch die ersten Ferienfrei-
zeiten im Ortenauer Turngau. Auf ihr Betreiben wurde auch
die Turnerjugend im Ortenauer Turngau gestärkt und so wur-
de 1989 der erste Gaujugendvorstand der Ortenauer Turner-
jugend gewählt.

1992 rückte die Jubilarin in den Vorstand des Ortenauer
Turngaus als Oberturnwartin für Allgemeines Turnen und
Breitensport auf. Hier setzte sie ebenfalls ihre Akzente, da sie
frühzeitig erkannte, dass Angebote für Ältere und der Ge-
sundheitssport in den Turnvereinen eine große Chance für ei-
ne positive Vereinsentwicklung bieten. 

Durch jährliche Lehrgänge unter ihrer Leitung und Organi-
sation wurden zahlreiche Übungsleiterinnen und Übungsleiter
geschult. 2002 gab sie das Amt der Oberturnwartin ab, be-
treute jedoch bis zum diesjährigen Gauturntag in Scherzheim
weiterhin den Gesundheitssport. Ein großer Erfolg wurde der
Ortenauer Gesundheitstag im März diesen Jahres, den sie
zum letzten Male organisierte.

Gerti Hättig zum 65. Geburtstag
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Für den Eh ren vor sit zen den wur de je doch der gan ze Abend
zu ei nem be son de ren Ge schenk. Al lein die mu si ka li sche Um -
rah mung des Spiel manns- und Fan fa ren zug aus Waib stadt
mit sei nen über 50 Mu si kern be rühr te ihn tief. Im Mit tel punkt
der “Sieg bert-Herb ster-Ga la” stand das Tur nen: ein vier stün-
di ger kurz wei li ger Pro gramm ma ra thon ver an schau lich te die
tur ne ri sche Viel falt des El senz-Turn gaus. Tanz, Akro ba tik, Rhön-
rad, Bre ak dan ce, Step pen, Gym na stik, Bar ren tur nen, Hip-Hop,
aus ge feil te Sho wein la gen und ideen rei che Über ra schungs -
num mern der klei nen und gro ßen Mit glie der sorg ten für Bei -
fall stür me des Pu bli kums. Su san ne Hell mann und Tho mas
Kai ser, der zu sam men mit Car men Schna bel die Ga la mo de -
rier te, hat ten ein bun tes Pro gramm zu sam men ge stellt.

„Mit 15 Jah ren fing bei mir als Schü ler turn wart das Eh ren -
amt an“, be rich te te Sieg bert Herb ster. 47 Jah re eh ren amt li -
che Ak ti vi tä ten mit bis zu vier Äm tern gleich zei tig sind dar -
aus ge wor den. Für sei ne sport li che Ar beit be dank te sich die
stell ver tre ten de Frak tions vor sit zen de und sport po li ti sche
Spre che rin der CDU-Land tags frak tion, El ke Brun ne mer, mit
ei nem Gruß wort. Auch BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf
ließ es sich nicht neh men, der Turn ga la bei zu woh nen.

Sa ri na Pfrün der

El senz-Turn gau Sins heim
Markus Pfründer . Waldstraße 7 . 75031 Eppingen . Telefon (07262) 55 68

Ex tra va gan te Turn ga la 
zu Eh ren von SIEG BERT HERB STER

Her aus ra gen de Per so nen ver die nen be son de re Eh run gen. Erst ma -
lig prä sen tier ten der El senz-Turn gau und der aus rich ten de TV Ep fen-
bach ei ne hoch ka rä ti ge Turn ga la vor aus ver kauf ter Hal le in Ep fen-
bach. 450 Gä ste und Tur ner sag ten auf die se Wei se dem aus ge -
schie de nen Vor sit zen den des El senz-Turn gaus, Sieg bert Herb ster,
Dan ke schön.

„Kein an de rer hat den El senz-Turn gau ei ne so lan ge Zeit er folg -
reich ge führt und mit sei nem En ga ge ment ge prägt“, be grüß te der
neue ETG-Vor sit zen de Mar kus Pfrün der das Pu bli kum. 23 Jah re
setz te sich Herb ster an vor der ster Stel le für das Tur nen ein. Wich ti -
ge Mark stei ne wur den in die ser Zeit ge setzt. Die Zahl der Mit glieds -
ver ei ne im ETG stieg von 36 auf jetzt 48. An der Mit glie der ent -
wick lung von 9.914 im Jah re 1984 auf 17.573 im Jahr 2007 wird der
An stieg noch deut li cher. Bei der of fi ziel len Ver ab schie dung im Ja -
nu ar beim Gau turn tag in Sulz feld wur de Herb ster zum Eh ren vor -
sit zen den des El senz-Turn gaus er nannt. Als per sön li ches Ge schenk
über reich ten der neue Turn gau vor sit zen de und sein Stell ver tre ter
Hans Dür re ei nen Bild band, in dem al le Ver eins fah nen der Mit glieds -
ver ei ne do ku men tiert sind.
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Mar kus Pfrün der (links) und sein Stell ver tre ter Hans Dür re über rei chen
Sieg bert Herb ster (Mit te) den Ver eins-Bild band.

Dan ke-Sieg bert-Show der Män ner gym na stik-Ab tei lung des TSV Reich arts -
hau sen un ter dem Mot to „Ein Freund, ein gu ter Freund“.

Turn gau Hei del berg
Werner Kupferschmitt . Beethovenstraße 8 . 69245 Bammental . Telefon (06223) 56 43

EH REN MIT GLIED SCHAFT für Re na te 
Schulz-Brehm und Wer ner Kup fer schmitt

Die Voll ver samm lung der Turn ver ei ne und - ab tei lun gen des Turn -
gaus Hei del berg fand im Ge sell schafts haus im Pfaf fen grund statt.
Aus rich ten der Ver ein war die TSG Pfaf fen grund. Gau vor sit zen der
Wal ter Cent ner er öff ne te die Ta gung und über gab die Sit zungs -
lei tung an Han ne lo re An to ni, die ge wohnt char mant die an we sen-
den Gä ste und Ver tre ter der Ver ei ne zum Gau turn tag be grüß te.

In sei nem Gruß wort wies Sport kreis vor sit zen der Ger hard Schä fer
auf das „Fe sti val des Sports“ hin, das in Zu sam men ar beit mit dem
Turn gau Hei del berg vom 6. bis 8. Ju li 2007 in Hei del berg statt fin -

den wird. Ger hard Men ges dorf, Prä si dent des Ba di schen
Tur ner-Bun des, be dank te sich bei al len Ver ei nen für ih re gu -
te Ar beit beim Lan des turn fest in Hei del berg. Nur durch die
Mit hil fe al ler wur de das Turn fest ei ne so groß ar ti ge Ver an stal-
tung mit ei ner Re kord zahl an Teil neh mern, de nen die paar
Re gen trop fen nichts aus mach ten. 

Für sei ne Ver dien ste im Gau, im Ver band und vor al lem bei
der Or ga ni sa tion des Lan des turn fe stes über reich te er Wal ter
Cent ner die Gol de ne Ver dienst pla ket te des Ba di schen Tur ner-
Bun des. Kon rad Rei ter vom Turn gau Mann heim wünsch te
wei ter hin ei ne in ten si ve Zu sam men ar beit zwi schen den bei -
den Turn gau en. Wer ner Ste null stell te die Ak ti vi tä ten des gast -



Ger hard Men ges dorf übergab Wal ter Cent ner
die Gol de ne Ver dienst pla ket te des BTB.
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ge ben den Ver eins vor. Wal ter Cent ner stell te sich er neut als
Vor sit zen der zur Ver fü gung, da die Su che nach ei nem jün -
ge ren Nach fol ger bis her er folg los blieb. Aus sei nem Be richt
sind fol gen de The men her vor zu he ben: Ver stärk te Kom mu -
ni ka tion zwi schen Ver band und Ver ei nen so wie Zu sam men -
ar beit der Turn gaue Mann heim und Hei del berg. Die Be rich te
der Gau turn rä te und Fach war te la gen zu sam men ge fasst in
ge druck ter Form vor. Sie wur den von den Ver ant wort li chen mit
Hin wei sen auf Ver an stal tun gen und Er fol ge er gänzt. Be son -
ders zu er wäh nen sind die Auf stie ge der Kunst tur ne rin nen
und -tur ner in die 1. und 2. Bun des li ga. Die von Klaus Bähr
ge führ te Kas se ist von Gu stav Knau ber und Wer ner Ste null
ge prüft und für ord nungs ge mäß be fun den wor den. Klaus Bähr
be rich te te noch von sei ner Ar beit für die de zen tra le Übungs -
lei ter aus bil dung, die in 2006 mit 52 Teil neh mern aus ganz Ba -
den als er folg reich be zeich net wer den kann.

Die Ent la stung und Neu wahl des Gau vor stan des führ te Sieg -
fried Mi chel zü gig durch. Wie bis her ge hö ren dem Gau vor -
stand an: Gau vor sit zen der Wal ter Cent ner, die bei den stell -
ver tre ten den Gau vor sit zen den Han ne lo re An to ni und Ka rin
Mei ster, die Gau turn rä tin nen An net te Gärt ner (Frau en) und
Her ma Dörflin ger (Brei te) Gau turn rat Klaus Bähr (Fi nan zen)
und Ge schäfts füh re rin Ger trud Zeit ler. Für To bi as Hütt ner, der
zehn Jah re das Res sort Ge sund heits sport ge lei tet hat, gibt es
ei nen Nach fol ger: Sa scha Bran den bur ger. Lei der konn te das
Res sort Öf fent lich keits ar beit nicht be setzt wer den.

Das Re fe rat „De mo gra fi sche Ent wick lung – Aus wir kung auf
die Ver ei ne“ von Dr. Chri stoph Rott, Uni Hei del berg, war
dann das Bon bon der Ver an stal tung. Nicht nur die Ver ei ne,
son dern je der Ein zel ne wird sich Ge dan ken um die Zu kunft
ma chen müs sen.

Zu Eh ren mit glie dern wur den Re na te Brehm, die sich seit mehr
als 30 Jah ren dem Sport ver schrie ben hat, und Wer ner Kup -
fer schmitt, des sen sport li che Vi ta ei gent lich für meh re re Per -
so nen aus rei chen wür de, er nannt. Ger trud Zeit ler, der „gu -
te Geist“ in der Ge schäfts stel len lei tung er hielt die gol de ne
Ver dienst pla ket te des Turn gaus für ihr En ga ge ment.

Für das Gau kin der tref fen 2007 wird noch ein Aus rich ter ge -
sucht. Bit te schnell stens bei Mi chae la Günt her mel den. Aus -
rich ter des Gau turn tags 2008 ist der TV Diel heim; das Schau -
fen ster 2008 wird vom TSV Wieb lin gen ver an stal tet und die
Herbst ta gung 2007 fin det bei der TSG Wil helms feld statt.

iHu

TV EBER BACH, TV WAIB STADT und 
SG KIRCH HEIM hol ten die Ti tel

In Eber bach und Diel heim fan den die End kämp fe der drei Gau -
li gen im Pflicht tur nen der Tur ner statt. In der A-Li ga, die die Leis -
tungs stu fen 4 bis 6 turn ten, gin gen drei Mann schaf ten punkt -
gleich ins Fi na le und lie fer ten sich auch dort ei nen gro ßen Kampf. 

Mit zwei Zehn tel punk ten vor dem TV Waib stadt und wei te ren
sechs Zehn tel punk ten vor der SG Kirch heim setz ten sich die ho -
mo gen tur nen den Ak ti ven aus Eber bach durch und hat ten am En -
de auch das nö ti ge Quänt chen Glück zum Ge winn ih rer er sten
Staf fel mei ster schaft.

In der B-Li ga mit den Lei stungs stu fen 3 bis 5 ge wann der star ke
Nach wuchs des TV Waib stadt al le Kämp fe und si cher te sich mit ei -
ner „wei ßen Weste“ den Li ga ti tel vor der SG Kirch heim. Mit sie ben
Mann schaf ten war die se Klas se am be sten be setzt, be son ders er -
freu lich, dass mit dem TV Waib stadt und dem TV Ep pin gen auch
zwei Ver ei ne aus dem El senz-Turn gau erst mals in der Li ga run de des
Turn gaus Hei del berg an die Ge rä te gin gen.

In der Klas se der Jüng sten hat te am En de die SG Kirch heim knapp
die Na se vorn vor dem TV Waib stadt, dem TV Diel heim und der
SG Wall dorf.

Kitt

Ab schlus sta bel len

Pflicht li ga – A
1. TV Eber bach 9 14 : 4
2. TV Waib stadt 9 12 : 6
3. SG Kirch heim 9 10 : 8
4. TV Diel heim 9 0 : 18

Pflicht li ga – B
1. TV Waib stadt 18 36 : 0
2. SG Kirch heim I 18 28 : 8
3. SG Kirch heim II 18 20 : 16
4. SG Wall dorf 18 18 : 18
5. TV Ep pin gen 18 13 : 23
6. TV Eber bach 18 11 : 25
7. TV Diel heim 18 0 : 36

Pflicht li ga – C
1. SG Kirch heim 9 14 : 4
2. TV Waib stadt 9 12 : 6
3. TV Diel heim 9 6 : 12
4. SG Wall dorf 9 4 : 14

Wal ter Cent ner überreichte Re na te Schulz-Brehm und Wer ner Kup fer schmitt die Urkunde der Eh -
ren mit glie dschaft des Turngaus.
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tor ra (Wei her) die In i ti a ti ve. „Der Kraich turn gau hat sich des-
halb beim Lan des sport ver band um die Ein rich tung ei ner FSJ-
Stel le (Frei wil li ges So zi a les Jahr) be wor ben“, er läu ter te
Won tor ra die Ziel set zung und hofft, dass ab Sep tem ber für
ein Jahr ein qua li fi zier ter Tur ner ein ge setzt wer den kann, der
Lehr gän ge und ge ziel te Trai nings maß nah men in den Ver ei -
nen an bie tet.

Ger fried Dörr, Vi ze prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des, be -
leuch te te die Ak ti vi tä ten des größ ten ge samt ba di schen Sport -
fach ver ban des und lud die Turn- und Sport ver ei ne vom 20. bis

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

Gau turn tag des Kraich turn gaus Bruch sal:

LEI STUNGS FÖR DE RUNG für 
In di a ca-Mann schaf ten wur de aus ge setzt

Der Kraich turn gau Bruch sal hat bei sei nem or dent li chen Gau turn -
tag am 9. März in der Ver ein sturn hal le des TV Gon dels heim ein
„Ak tions pro gramm zur För de rung des männ li chen Ge rät tur nens“
be schlos sen. „Wir wol len ver su chen, das größ te Pro blem der Ver -
ei ne, den Man gel an ge eigne ten Übungs lei tern für das Bu ben tur-
nen, of fen siv an zu ge hen“, be grün de te Gau vor sit zen der Jörg Won-

auch wei ter hin zur Ver fü gung. Zum Eh ren mit glied wur de der
langjäh ri ge Ski wart Pe ter La cro ix er nannt.

Zum neu en Turn gau-Vor sit zen den wähl ten die De le gier ten
ein stim mig Jür gen Sto ber von der TG Neu reut. Er ge hört be -
reits seit 1985 der Vor stand schaft des Turn gau es an und be -
klei de te ab 1987 mit ein jäh ri ger Un ter bre chung das Amt des
Schatz mei sters. Kom plet tiert wird der Vor stand durch fol gen -
de Per so nen: Stell ver tre ten de Vor sit zen de Mar ti na Picka vé;
Vor sit zen der Fi nan zen Ott mar Bau mann; Schrift füh re rin Ga by
Fa ber; Ver ant wort li che für Pres se- und Öf fent lich keits ar beit
In grid Möl le mann-Ernd wein; Eh ren vor sit zen de: Er win Ben -
ne ter, Hans Seitz, Rolf Mül ler.

Nach der neu en Struk tur mus sten ne ben den Vor stand mit -
glie dern so ge nann te Be reichs vor sit zen de ge wählt wer den:
Be reich Wett kampf sport: Ale xan der Bach may er; Be reich
Tur nen/Frei zeit + Ge sundheits sport: Wolf gang Dürr; Be reich
Lehr we sen/Bil dung: Ger da Des se rich; Be reich Über fach li che
Auf ga ben: Mar ti na Picka vé; Be reich Ju gend (Team): El ke Ernst,
Car men Bech told, Hei ke Hein rich, Do rit Mat tern; Ko op -
tier te Mit glie der: Jo a chim Ernd wein (Sport kreis vor sit zen der),
Wer ner Mein zer (Vor sit zen der Kunst turn re gion Karls ru he).
Die Eh ren mit glie der wer den von Karl Ge e sing be treut.

IME

Links au ßen Eh ren vor sit zen der Rolf Mül ler, da ne ben sein Nach fol -
ger Jür gen Sto ber mit den Mit glie dern der neu en Vor stand schaft des
Karls ru her Turn gaus.

Karls ru her Turn gau
Kathrin Hartmann . Ostmarkstraße 18 . 76227 Karlsruhe . Telefon (0721) 9 71 43 73

Stab wech sel beim Karls ru her Turn gau

ROLF MÜL LER
zum Gau-Eh ren vor sit zen den er nannt

Im Mit tel punkt der Mit glie der ver samm lung 2007 des Karls ru her
Turn gau es stand ne ben der Be schluss fas sung ei ner neu en Ver -
bands struk tur und Sat zung vor al lem die Ver ab schie dung des
lang jäh ri gen Vor sit zen den Rolf Mül ler.

Ent spre chend groß war des halb die Zahl der De le gier ten aus den
Mit glieds ve rei nen und der Re prä sen tan ten aus Po li tik und Sport.
Ne ben Bun des- und Land tags ab ge ord ne ten hat ten es sich auch der
Karls ru her Sport bür ger mei ster Ha rald Den ecken, die Prä si den ten
des Ba di schen Sport bun des (BSB), Heinz Ja na lik, und des Ba di schen
Tur ner-Bun des (BTB), Ger hard Men ges dorf, so wie zahl rei che Weg -
be glei ter aus dem BTB, dem BSB und den Turn gau en nicht neh men
las sen, dem schei den den Funk tio när ih re Re ve renz zu er wei sen. Nach
der Be grü ßung nutz ten die Eh ren gä ste die Ge le gen heit, dem schei -
den den Turn gau vor sit zen den Rolf Mül ler für sei ne vor bild li che eh -
ren amt li che Ar beit, für sein un er müd li ches En ga ge ment für das Tur-
nen und den Ge sund heits sport im Raum Karls ru he, und schließ lich
auch für sei ne fei ne mensch li che Art zu dan ken.

In ei nem ein drucks vol len Ge schäfts be richt über das ab ge lau fe ne
Jahr 2006 be rich te te Rolf Mül ler von vie len Hö he punk ten auf tur -
neri scher und ge sell schaft li cher Ebe ne. Er streif te die gro ße Band -
brei te der Auf ga ben stel lun gen des Turn gau es und ging schließ lich
auch auf die ak tuel len The men be rei che ein. Die Be rich te der Fach-
be rei che la gen schrift lich aus. Schatz mei ster Jür gen Sto ber gab sei -
nen Kas sen be richt letzt mals per sön lich ab, da er den schei den den
Turn gau-Vor sit zen den ab lö sen soll te.

Nach dem die neue Struk tur von Wer ner Kim mig sach kun dig und
an schau lich vor ge stellt wur de, er folg te die Be schluss fas sung über
die not wen di ge Sat zungs än de rung. Da nach folg te die Ver ab schie -
dung des lang jäh ri gen Turn gau vor sit zen den Rolf Mül ler, der seit
1991 den gro ßen Karls ru her Turn gau, der 130 Stadt- und Land kreis -
ver ei ne und so mit über 50.000 Mit glie der um fasst, sou ve rän und
mit gro ßem Sach ver stand ge lei tet hat te. Für sei ne gro ßen Ver diens -
te wur de Rolf Mül ler zum Eh ren vor sit zen den des Turn gau es er -
nannt. Da mit steht er mit sei nem Rat und sei ner Sach kom pe tenz
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22. Ju li 2007 zur Lan des gym naest ra da nach Ba den-Ba den ein.
In sei nem Re chen schafts be richt ließ Jörg Won tor ra das zu -
rück lie gen de Ge schäfts jahr Re vue pas sie ren. Der 47-jäh ri ge
Ju rist nann te das Lan des turn fest in Hei del berg ei ne „her aus -
ra gen de Ver an stal tung, die Im pul se für die Ver ein sar beit ge -
ge ben ha be“. Zwölf Turn fest sie ger ka men al lein aus den Ver -
ei nen des Kraich turn gaus Bruch sal. Sport li che Aus hän ge schil -
der sind die Kunst tur ne rin nen des TV Ober hau sen und TSV
Wie sen tal so wie die In di a ca- und Faust ball spie ler aus Ober -
hau sen, Bad Schön born und Karls dorf.

Pro ble me hat der Turn gau al ler dings mit den Fach ge bie ten
In di a ca und Wan dern, weil hier noch im mer kein Gau fach -
wart ge fun den wur de. Der Gau turn rat hat des halb be schlos -
sen, die Lei stungs för de rung für die In di a ca spie len den Ver ei -
ne vor ü ber ge hend ein zu stel len. Ver waist ist im Kraich turn gau
auch das Fach ge biet Tram po lin tur nen, nach dem die TSG Bruch-
sal als ein zi ger noch ak ti ver Ver ein sei nen Trai nings be trieb we -
gen der Schlie ßung der Hal le durch die Stadt ein stel len mus ste.
Ne ben der För de rung des Ge rät tur nens sind im Spät jahr 2007
auch Se mi na re zu The men der Ver eins füh rung ge plant. Und
im Rah men des im näch sten Jahr an ste hen den 110-jäh ri gen
Ju bi läums fin den 2008 ei ne Turn ga la so wie der Lan des turn -
tag des Ba di schen Tur ner-Bun des in Bruch sal statt.

Kurt Kuhn, Vor stands mit glied Fi nan zen, be rich te te von ei ner
zu frie den stel len den Kas sen la ge des Turn gaus. Auf Vor schlag
von Man fred Boos, er ster Vor sit zen der des gast ge ben den TV
Gon dels heim, wur den die Mit glie der des Gau turn rats ein stim -
mig ent la stet. Bei den an ste hen den Nach wah len wur de die
bis her kom mis sa risch als Gau fach war tin Ge sund heits sport tä -
ti ge Hei ke Hör ner in die sem Amt be stä tigt.

klu

TV OBER HAU SEN
ist der er folg reich ste Ver ein im Turn gau

Le dig lich vier von 43 Ver ei nen des Kraich turn gaus Bruch sal
hatten ih re er fol grei chen Tur ne rin nen und Tur ner für Eh run -
gen beim Gau turn tag in Gon dels heim gemeldet. 

Vor bild lich da bei TV Ober hau sen, SG Bad Schön born, TV Hei -
dels heim und TV Oden heim, de ren Schü ler, Ju gend li che und
Ak ti ve vom Turn gau vor sit zen den Jörg Won tor ra für ih re re -
gio na len und na tio na len Er fol ge aus ge zeich net wur den. Deut-
sche Mei ste rin im Jahn-Sechs kampf der Mäd chen klas se bis
16 Jah re wur de im Vor jahr Ni co le Graus vom TV Ober hau sen,
die sich in dem an spruchs vol len Viel sei tig keits wett kampf aus
Ge rät tur nen, Leicht ath le tik und Schwim men ge gen stärk ste
Kon kur renz durch set zen konn te. 

Deut scher Ti tel trä ger ist auch die In di a ca-Mi xed-Mann schaft
der über 45-Jäh ri gen des TV Ober hau sen. Der Vor zei ge ver-
ein aus dem Bruh rain hol te bei den Deut schen In di a ca-Meis -
ter schaf ten zu dem wei te re Me dail len. Vi ze mei ster wur de das
Män ner team 45+, wäh rend der TV Ober hau sen in der weib -
li chen Schü ler- und Ju gend klas se je weils den 3. Platz be leg te.
Deut scher Vi ze mei ster im auf stre ben den In di a ca-Spiel wur de
bei den 11- bis 14-jäh ri gen Schü lern die SG Bad Schön born.
Der TV Ober hau sen zählt auch zu den Aus hän ge schil dern im
weib li chen Ge rät tur nen. Dag mar Ro thardt er turn te sich in ih -
rer Al ter klas se bei den Deut schen Mei ster schaf ten die Sil ber -
me dail le, wäh rend Toch ter Ali na in der Mäd chen klas se bis 15
Jah ren am Bar ren und Bal ken drit te deut sche Mei ste rin wur de.

Ge ehrt wur den beim Gau turn tag in Gon dels heim auch die Sie ger
des Lan des turn fe stes Ba den-Würt tem berg. Gau eh ren o ber turn wart
Wer ner Pe ter mann (TV Hei dels heim) er reich te in Hei del berg im
Gym na stik-Vier kampf der Se nio ren klas se eben so den Turn fest sieg,
wie die Hei dels hei me rin El ke Her tel im tur ne ri schen Mehr kampf
und Ur su la Necker mann von TV Oden heim im Ge rät tur nen der
Frau en. 

Wei ter hin be leg ten die In di a ca-Mi xed-Mann schaft bis 35 Jah re des
TV Ober hau sen so wie vom TV Hei dels heim das Voll ey ball team
Män ner 40, die Be ach-Voll ey bal ler Män ner 30 so wie die Völ ker -
ball-Mann schaft bis 19 Jah re er ste Plät ze beim Lan des turn fest 2006
in Hei del berg. klu

EDITH KUHN seit 40 Jah ren im Gau turn rat
Erst mals im Kraich turn gau Bruch sal wur de in Gon dels heim Edith
Kuhn (TV Hei dels heim) mit der Sil ber nen Jahn-Me dail le für her -
aus ra gen de Lei stun gen im Eh ren amt aus ge zeich net. Die Ge ehr te
ist sei 40 Jah ren in un ter schied li chen Funk tio nen Mit glied im Gau -
turn rat. Edith Kuhn war von 1967 bis 1973 Gau frau en turn war tin,
da nach fünf Jah re Gau kunst turn war tin und ist seit 1983 bis heu te
Kampf richt er war tin für das weib li che Ge rät tur nen. Da ne ben war
sie vie le Jah re För der grup pen lei te rin, von 1972 bis 1985 stell ver -
tre ten de Lan des kunst turn war tin des Ba di schen Tur ner-Bun des und
ist seit 1987 bis heu te Be auf trag te für das Kampf richt er we sen im
Ge rät tur nen der Frau en. klu
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für die See len der Mit ar bei ter in nen und Mit ar bei ter. Dem ent -
spre chend wur de die ein stim mi ge Ent la stung der Vor stand -
schaft zur rei nen Form sa che.

Die Neu wah len er ga ben fol gen des Er geb nis:
Vor sit zen der Wer ner Wieß mann
Stell ver tre ter Kreis Bu chen Ros wi tha Ha jek
Stell ver tre ter Kreis Mos bach Pe ter Hauk
Stell ver tre ter Kreis Tau ber bi sch. Hel mut Wenz
Vor stands mit glie d für Fi nan zen Nor bert Ke sel
Öf fent lich keits ar beit Sa bi ne Dörz ba cher
Pro to koll füh rung Sa bi ne Dörz ba cher
Frau en, Gleich stel lung und 
Per so nal ent wick lung Ros wi tha Ha jek
Be reichs vor sit zen de/r für 
Über fach li che Ar beit Hel mut Wenz
Wett kampf sport Mar ga re te Stock mei ster
Tur nen (Frei zeit u.Ge sund h.) Sil ke Wun der lich
Lehr we sen/Bil dung Marc Fath
Vor sit zen de Tur ner ju gend Pa tri cia Vath
Vor sit zen der Tur ner ju gend Tho mas Busch
Kas sen prü fer Ber tram Beu chert
Kas sen prü fer Wil li Ott

Die Ar beits ta gung 2008 wird in Hard heim statt fin den. Für die
Voll ver samm lung 2009 gab es gleich drei Be wer ber, näm lich
den FC Het tin gen, der TV Wer theim und der VfR Uis sig heim.
Den Zu schlag er hielt Het tin gen. Zum Gau turn fest vom 22.
bis 24. Ju ni in Lau da und Kö nigs ho fen sind al le Turn ver ei ne
herz lich ein ge la den.

S.D

Ku rio ses am Ran de er wähnt:

Wäh rend der Ver an stal tung kam auf ei nem Han dy
der An ruf der Ab ord nung ei nes Ver eins an: „Wir
kom men noch, wir sind lei der im Hes si schen Zwin -
gen berg ge lan det!“ 

Pünkt lich zur Pau se tra fen sie dann noch ein. Was
lernt man dar aus? Man soll te sich nicht im mer auf das
Na vi ga tions sy stem im Au to ver las sen.

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg, Telefon (07930) 99 30 73

Voll ver samm lung in Zwin gen berg:

TUR NEN ist dy na misch, 
kraft voll, äs the tisch und ge sund

Zahl rei che Ver tre ter aus den Mit glieds ve rei nen so wie Gä ste aus
Po li tik und Sport sind der Ein la dung des MNTG zur Voll ver -
samm lung nach Zwin gen berg ge folgt. Gau vor sit zen der Wer ner
Wieß mann freu te sich über die re ge Teil nah me und be dank te sich
beim SV Zwin gen berg für die Durch füh rung die ser Ver an stal tung.
„Wir müs sen be grei fen und prak ti zie ren, wie pä da go gisch wert -
voll un se re Ar beit ist“, so Wieß mann bei sei ner Be grü ßung. Im
Rah men der Voll ver samm lung wur den er neut Tur ne rin nen und
Tur ner ge ehrt, die im ver gan genen Jahr her aus ra gen de Lei stun gen
er zie len konn ten.

Der Vi ze prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des, Ot to Bri an, hat -
te in Zwin gen berg ei ne „Kür und Pflicht zu ab sol vie ren“. Er sei ein
gro ßer Fan der Trup pe an der Spit ze des Turn gau es. Be stärkt wird er
hier vor al lem durch die Ju bi läums ver an stal tun gen im letz ten Jahr.
„Die Turn gaue sind die Ver mitt ler zwi schen Ver ei nen und Ver band“
be ton te er. Er blick te au ßer dem zu rück auf an de re gro ße Ver an -
stal tun gen im Ba di schen Tur ner-Bund und gab ei nen Aus blick auf
die kom men den Hö he punk te. Die Grü ße des SV Zwin gen berg über-
brach te der Vor sit zen de Jörg Hoff mann.

In sei nem Re chen schafts be richt sprach Wieß mann die viel fäl ti gen
Auf ga ben, z.B. die Er stel lung ei ner um fas sen den Chro nik und die
vie len Ak ti vi tä ten im Ju bi läums jahr an. Teil neh mer aus den 143
Mit glieds ve rei nen be tei lig ten sich bei den Turn fe sten in Ber lin und
in Hei del berg. 2005 und 2006 wa ren sehr er folg rei che Jah re, in de -
ren Mit tel punkt die Ju bi läums ver an stal tun gen stan den. Er sprach
al len Be tei lig ten sei nen Dank für die gu te Zu sam men ar beit aus.
„Die Mit ar bei ter ha ben zum Woh le des Turn gau es und sei ner Mit -
glieds ver ei ne ge ar bei tet“, be ton te Wieß mann. Dem Main-Neckar-
Turn gau ge hö ren 32.580 Mit glie der an, wo bei 70 Prozent da von
Frau en sind. Wieß mann be zeich ne te Tur nen als dy na misch, kraft -
voll, äs the tisch und ge sund.

Nor bert Ke sel brach te bei sei nem Kas sen be richt vie le Zah len ins
Spiel. Ein wich ti ger Ta ges ord nungs punkt war die Sat zungs än de rung.
Nach Durch spra che der ein zel nen Pa ra gra phen war die Ver samm -
lung mit der vor ge leg ten Fas sung ein ver stan den und die neue Sat -
zung wur de ein stim mig ge neh migt. Vor den Neu wah len er griff Eh -
ren mit glied He la Ju lier das Wort. Sie zeig te sich be ein druckt von
der Ar beit der Vor stand schaft und for der te al le An we sen den auf
sich von den Plät zen zu er he ben. Stan ding ova tions, das war Bal sam
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Die neu ge wähl te
Vor stand schaft v.l.:
Marc Fath, Sil ke 
Wun der lich, Tho mas
Busch, Pe ter Hauk, 
Pa tri cia Vath, Hel mut
Wenz, Nor bert Ke sel, 
Mar ga re te Stock -
mei ster, Sa bi ne
Dörz ba cher, Wer ner
Wieß mann. Es fehlt
Ros wi tha Ha jek.

Turn gau vor sit zen der Wer ner Wieß mann bei sei ner Be grü ßung.



SPORT LER EH RUNG
bei der Voll ver samm lung

Beim Lan des turn fest Ba den-Würt t. in Hei del berg

TSV Bet tin gen, El se Spiel mann, 1. Platz bei den Badischen 
Se nio ren-Be sten kämp fen im Drei kampf W 65 und im Schleu -
der ball
TV Box berg Prell ball mi xed 30 +Turnfestsieger
TV Kön gis ho fen Prell ball Frei zeit Turn fest sie ger
ETSV Lau da, Be a te Papp, 1. Platz beim Wahl wett kampf Gym -
na stik Frau en
ETSV Lau da, Mi chae la und Bar ba ra Lud wig, 2. Platz beim
Syn chron wett kampf der Badische Be sten kämp fe
VfB Mos bach-Wald stadt 2. Platz Be ach vol ley ball Frau en 19+

Bei Ba di schen und Deut schen Mei ster schaf ten

SV Schlier stadt Faust ball Da men Badischer Mei ster der Hal -
len sai son
TV Wer theim Prell ball Frau en 40 Ba di scher Mei ster, 3. Platz
bei den Süddt. Mei ster schaf ten und 3. Platz bei den Deut schen
Mei ster schaf ten
TV Wer theim Pell ball Män ner 40 Ba di scher Mei ster, Süddt.
Mei ster und 3. Platz bei den Deut schen Mei ster schaf ten

GAU TURN FEST in Lau da und Kö nigs ho fen
Vom 22. bis 24. Ju ni 2007 fin det in Lau da und Kö nigs ho fen das
22. Gau turn fest statt. Die Er öff nung ist am Frei tag a bend um 20 Uhr
in Kö nigs ho fen. Am Sams tag ist um 10 Uhr Treff punkt an der TV-
Hal le zum ge mein sa men Wal king/Nord ic Wal king mit an schlie ßen -
den Ent span nungs ü bun gen. Ab 13 Uhr fin den die Wahl wett kämp-
fe in Lau da statt. Um 14.30 Uhr gibt es in der Tau ber-Fran ken hal le
Ver eins- und Schau vor füh run gen. Die Ehe ma li gen tref fen sich um
15 Uhr im Ver ein sraum des TV Kö nigs ho fen. Ab 16 Uhr wird im
Sta dion in Lau da ein Faust ball tur nier an ge bo ten. Der Fest a bend be -
ginnt um 20 Uhr in der TV-Hal le in Kö nigs ho fen mit Sie ger eh rung,
Tanz, Vor füh run gen und ei nem Film vor trag über das Ju bi läums jahr.
Ab 21 Uhr gibt es in der Tau ber-Fran ken hal le für die Ju gend und
Jung ge blie be nen die Mög lich keit zur Teil nah me am In di a ca-Tur -
nier so wie ei nen ge mein sa men Ab schluss in der Höh len bar.

Sonn tags ste hen ab 9 Uhr ein Prell ball- und ein Vol ley ball-Frei zeit -
tur nier in der Sport hal le in Lau da auf dem Pro gramm. Au ßer dem
gibt es ab 10 Uhr die TGW-Wett kämp fe in der Stadt hal le und im
Sta dion in Lau da, so wie ei ne Wan de rung rund um den Turm berg in
Kö nigs ho fen und der „Be son de re Wett be werb“ (Pad deln und Lau-
fen). Die Ab schluss ver an stal tung be ginnt um 14 Uhr in der Sport -
hal le in Lau da, mit Sie ger eh rung der Mann schafts wett be wer be,
Vor füh run gen der gast ge ben den Ver ei ne, so wie aus ge wähl ter
TGW-Grup pen. Ne ben der Über nach tung in Zel ten wer den auch
Ge mein schafts quar tie re be reit ge stellt.
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Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

GE MEIN SA ME GAU MEI STER SCHAF TEN 
mit dem Kraich turn gau Bruch sal 
im Kunst tur nen

Meh re re der Mä dels aus dem Kraich turn gau trai nie ren wö -
chent lich mit Tur ne rin nen aus dem Gau Mann heim im Leis -
tungs zen trum, wes halb die mei sten der Teil neh me rin nen bei
den ge mein sa men Ti tel kämp fen so zu sa gen ein „Heim spiel“
hat ten. 

Ent spre chend an ge nehm war die At mo sphä re in der Hal le, in
der sich u.a. auch mit Me ri ten um das Tur nen ver dien te Be -
su cher wie Han na Stob be, Il se Möll und Ga bi Fi scher-Blüm
wohl und da heim fühl ten. Vor Ort na tür lich eben falls die Kunst-
turn war tin nen Ste fa nie Bra tan und Ka trin Lepp aus dem Kraich-
turn gau so wie ih re Mann hei mer Kol le gin Pe tra Um min ger.

Lei der hat ten nicht so vie le Tur ne rin nen wie in den Jah ren zu -
vor ge mel det, was aber auf das neue Wett kampf pro gramm
zu rück zu füh ren sein dürf te, das noch nicht al le Ver ei ne mit
ih ren Schütz lin gen um zu set zen ver moch ten. Er freu lich aber,
dass sich die Bun des li ga-Tur ne rin nen der TG Mann heim am
Start ein ge fun den hat ten; le dig lich Eli sa beth Seitz mus ste ver -
let zungs be dingt auf ei nen Auf tritt ver zich ten.

Die Er geb nis se der teil neh men den Tur ne rin nen aus dem Turn-
gau Mann heim: AK 7: 1. Flo ri ne Har der (DJK Hocken heim),
2. So phie Pat zelt (TSG Wein heim), 3. Chan tal Kühn le (DJK
Hocken heim); AK 9: 1. Ali na Eh ret (TV Rip pen weier), 2. An na
Da i ret zis (DJK Hocken heim), 3. Ju le Rühl (DJK Hocken heim);

AK 12: 1. De rya Onus (TG Mann heim), 2. Ju lia Bei din ger (TG Mann-
heim), 3. Er yn Barms (DJK Hocken heim); AK 15: 1. Se li na Röhrl
(TG Mann heim) Rolf Schmich
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rät tur nen männliche Ju gend), Fritz Zimp fer (Ge rät tur nen männ-
liche Ju gend E), Re na te Ge be le (Kampf richt er we sen weiblich),
Rai ner Klip fel (Kampf richt er we sen männlich), Son ja Hug (Fach-
war tin für Ro pe Skip ping), Ste fan Küh ne (Rhön rad tur nen),
Isol de Mül ler (Tram po lin: Isol de Mül ler), Hans Baas (Leicht -
ath le tik), Rolf Heisch (Faust ball), Rai ner Kalt en meier (Faust -
ball), Rai ner Kalt en meier (Prell ball), Mar tin Her zog (Orien -
tie rungs lauf), und Die ter Ma tern (Frie sen kampf).

Eh run gen beim Gau turn tag

Eh ren me dail le in Bron ze + Ur kun de
Ste fan Küh ne, TV Nie der schopf heim, Rhön rad tur nen
Evi Schmidl, TV Hof weier, Ge rät tur nen

Eh ren me dail le in Sil ber + Ur kun de
Ma rion Mer bitz, Keh ler Tur ner schaft, Schleu der ball
Son ja Klein heitz, TV Of fen burg, Frie sen kampf
Ah met In ci ro glu, TV Of fen burg, Frie sen kampf
Le o nie Har ter, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Jo han nes Heiz mann, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Mar cus Heiz mann, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Chri stoph Bru der, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Be ne dikt Funk, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Mar cus Schmidt, TV Ober kirch, Orien tie rungs lauf
Emil Kim mig, TV Ober kirch, Orien tie rungs lauf
Al bert Ho fe rer, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Kir sten Kö nig, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Ste fan Kö nig, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Mar tin Her zog, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Ewald Ey rich, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Chri sti an Buss, OLG Or te nau, Orien tie rungs lauf
Be a tri ce Baum gärt ner und Lin da Kern, TV Ober a chern, 

Gym na stik
Na tha lie Bie ler und Ju lia Kern, TV Ober a chern, Gym na stik
Prell ball mann schaft Män ner 40, TV Of fen burg: Ul rich Mo ser,

Er ich Im hof, Ger hard Klein heitz, Wer ner Brax meier, 
Tho mas Wa se li kows ki, Klaus-Die ter Rusch

Eh ren me dail le in Gold + Ur kun de
Ste fan Kon precht, FFW Of fen burg/FG Of fen burg, Faust ball
FFW Of fen burg/FG Of fen burg, Män ner 30, Faust ball
FFW Of fen burg/FG Of fen burg, Män ner 50, Faust ball
Cor ne lia Rie bel, Keh ler Tur ner schaft, Schleu der ball
Dr. Wer ner Hein ze, TV Of fen burg, Frie sen kampf
Chri stel Wäcker le-Klein heitz, TV Of fen burg, Frie sen kampf

Ortenauer Turngau
Isbell Anders . Winzerstraße 68 . 77652 Offenburg . Telefon (0781) 950 68 24

Beim Gau turn tag 2007 in Scherz heim:

Drei neue MIT GLIEDS VER EI NE be grüßt
Ob wohl der Gau turn tag des Or te nau er Turn gaus ein deu tig ei ne
Ver an stal tung mit sport li chem Hin ter grund ist, las sen sich die De -
le gier ten aus den Turn ve rei nen auch ger ne mu si ka lisch auf ih re
of fi ziel le Jah res haupt ver samm lung ein stim men. 

So be grüß te sie am 17. März das Duett El ke und Wolf gang Haag
mit Mu sik und Ge sang in der Scherz hei mer Wa sen hal le. Tho mas
Stamp fer, Vor sit zen der des Or te nau er Turn gaus, hieß in sei ner Er -
öff nungs re de zu nächst ein mal die an we sen den Eh ren gä ste aus Po -
li tik und Ver band will kom men. An er ster Stel le Land tags ab ge ord -
ne te Ur su la La za rus, Bür ger mei ster Rolf Kar rais, Orts vor ste he rin
Wil trud Eber le so wie Vi ze prä si den tin Ma nue la Gem sa als Ver tre -
te rin des Ba di schen Tur ner-Bun des. Ein herz li cher Dank und Gruß
galt selbst ver ständ lich auch dem TV Scherz heim mit sei ner Vor -
sit zen den Pe tra Nau mann. Zu dem freu te sich Stamp fer drei neue
Ver ei ne in den Turn gau rei hen be grü ßen zu kön nen: den SC Sand
nach der Grün dung ei ner Kin der turn grup pe, die DJK Prinz bach,
bei der das Cheer le a ding hof fent lich bald ganz groß rau skom men
wird, so wie der Re ha- und Ge sund heits sport e.V. Vor stands wech -
sel gab es im ver gan ge ne Jahr bei der TG Ha nau er land mit Mar tin
Sy dow und dem TV Zell a.H. mit Si byl le Nock.

In sei nem Be richt knüpf te Stamp fer dann an das Mot to „Bin dung
schaf fen“ des Leit bilds des DTB an und be ton te, dass das Schaf fen
von Iden ti fi ka tion, Zu ge hö rig keit und Zu frie den heit im und mit dem
Ver ein die Zu kunfts auf ga be von al len sport po li ti schen Ebe nen des
Turn sports sein müs se. Ge ra de in der Aus- und Fort bil dung ih rer
Übungs lei ter/in nen wie auch in an de ren Be rei chen der Ver ein sar -
beit lie ge die Chan ce für ei ne Si che rung und Stei ge rung der Ver -
eins qua li tät, was ei ne Dau er auf ga be für al le Ver ei ne mit Qua li täts -
be wusst sein blei be.

Zwi schen Re den und Be rich ten prä sen tier ten die Da men des TV
Scherz heim um Trai ne rin Pe tra Nau mann ei ne be schwing te Gym -
na stik mit Tü chern und gönn te dem Ple num mit ih rem Auf tritt ei -
ne klei ne, äs the ti sche Kon zen tra tions pau se. An schlie ßend stan den
im Fach wart- und Be auf trag ten be reich ei ni ge Neu wah len, aber auch
Be stä ti gun gen an. Bei den mei sten Wech seln wur den wahr haft Ko -
ry phäen des Turn gaus aus ih ren Äm tern ver ab schie det, dar un ter
Fritz Hauß, Er i ka Lüt jen, Bir git Leh mann, Tan ja Ka sper, Wal ter Korn -
meier und Ger ti Hät tig. Die vor ge schla ge nen Neu- und Alt be set -
zun gen fan den ein stim mig Be stä ti gung, wie auch die Ge neh mi gung
des Kas sen be richts. Eben falls oh ne Ge gen stim men konn te die Än-
de rung der Eh rungs ord nung be schlos sen wer den. So wird zur Auf -
wer tung des Eh ren am tes die Eh ren na del in Gold von nun an be -
reits nach 20 Jah ren, an statt wie zu vor nach 25 Jah ren ver lie hen
wer den. Des wei te ren wer den zu künf tig auch die er sten Sie ger der
Lan des turn fe ste so wohl im Ju gend- als auch Ak ti ven be reich mit
der Bron ze nen Na del ge ehrt wer den. Wie de rum mu si ka lisch, dies -
mal von Sei ten der kom plet ten Ver samm lung, fand der Gau turn tag
mit ei nem kräf ti gen „Tur ner auf zum Strei te“ sei nen Ab schluss.

Ge wählt wur den beim Gau turn tag:
Tan ja Ha mers ki (Fach war tin für Frau en/Be auf trag te für Gym nas -
tik und Lehr we sen), Su san ne Wäl din (Äl te re und Se nio ren), Lud wig
Lau in ger (Wan dern), Udo Krauss (Mehr kampf und Schwim men),
Ga by Sie fert (Fach war tin für Ge rät tur nen weib lich), Bir git Heidt
(Turn li ga Tur ne rin nen B), Sil via Metz ger-Mau rer (Turn li ga Tur ne -
rin nen C), Hans Kapp (Ge rät tur nen männ lich), Mi chael Fuchs (Ge-
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Turngau Pforzheim-Enz
Werner Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

PO LI TI SCHE PRO MI NENZ bei der 
Voll ver samm lung der Tur ner ju gend

Be reits am 3. Fe bru ar hat die Voll ver samm lung der Tur ner -
ju gend des Turn gaus Pforz heim-Enz in der Ver ein sturn hal le
des Turn ver eins Eu tin gen statt ge fun den. Welch ho hen Stel -
len wert die ses Ju gend tref fen hat, un ter stri chen zahl rei che
Po li ti ker und Sport funk tio nä re mit ih rem Be such der Voll ver -
samm lung. 

In kur zen Gruß wor ten gin gen Dr. Kurt Non nen ma cher, Vor -
sit zen der des gast ge ben den Ver ei nes, Hel ge Hut ma cher,
Orts vor ste her von Eu tin gen und Kat ja Mast, Ab ge ord ne te des
Deut schen Bun des ta ges auf die Wich tig keit des Eh ren am tes
in der Ge sell schaft ein und for der ten die Tur ner ju gend und die
an we sen den Ver eins ver tre ter der Gau ver ei ne auf, die se Ar -
beit wei ter zu füh ren. Als An er ken nung für die eh ren amt lich
ge lei ste te Ar beit hat Kat ja Mast die Mit glie der des Ju gend -
aus schus ses zu ei ner po li ti schen Bil dungs rei se nach Ber lin ein -
ge la den.

Zu den ab ge ge be nen Be rich ten des Ju gend vor stan des und der
Aus schuss mit glie der, die im Be richts heft des Turn gau Pforz -
heim-Enz ab ge druckt sind, gab es von den Ver eins de le gier -
ten kei ne wei te ren Fra gen. Ju gend vor stands mit glied Fi nan zen,
Den nis Heiß, konn te be rich ten, dass im Jahr 2006 ein Über -
schuss in Hö he von 883,89 Eu ro er wirt schaf tet wur de. Auch
der Haus halt 2007 wur de ein stim mig ver ab schie det.

Turn gau vor sit zen de Son ja Ei tel ver ab schie de te den lang jäh -
ri gen Leicht ath le tik-Ju gend fach wart Em me rich Brun ner, der
nicht mehr kan di dier te. Als An er ken nung sei ner jahr zehn te -
lan gen Ar beit ver lieh sie ihm den Eh ren brief des DTB, ei ne der
höch sten Aus zeich nun gen im Turn sport. Ver ab schie det wur -
de eben falls der ehe ma li ge Ju gend lei ter Mar kus Faul ha ber.
Für 5-jäh ri ge ak ti ve Mit ar beit in der Tur ner ju gend be ka men
Tho mas Grom, Vor stands mit glied über fach li che Ju gend ar beit,
und Ralf Kie fer, Te am lei ter Öf fent lich keits ar beit, die sil ber ne
Eh ren na del des Turn gaus Pforz heim-Enz ver lie hen.

Bei den an ste hen den Wah len konn ten die Äm ter des Ju gend -
lei ters und stell ver tre ten den Ju gend lei ters nicht be setzt wer -
den. Trotz dem steht die Tur ner -
ju gend nicht füh rungs los da, weil
al le wei te ren Vor stand spo si tio -
nen be setzt wer den konn ten.
Ge wählt in den Ju gend vor stand
wur den Den nis Heiß, Ju gend -
vor stands mit glied Fi nan zen, Ralf
Kie fer, Te am lei ter Öf fent lich keits-
ar beit, Kar sten Bickel und An -
dre as Ket te rer als Ver tre ter der
Fach war te des Ju gend aus schus -
ses. Tho mas Grom, Te am lei ter
über fach li che Ju gend ar beit stand
die ses Jahr nicht zur Wahl. In den
Vor be spre chun gen wur den als
Ju gend fach war te ge wählt: An ja
Klin gel, Ju gend fach war tin Kin -
der- und Ge rät tur nen weib lich,
Kar sten Bickel, Ju gend fach wart
Kin der tur nen männ lich, An dre as

Ket te rer Ju gend fach wart Ge rät tur nen männ lich, und Bar ba ra Toebs,
Ju gend fach war tin El tern, Kind und Vor schu le. Für fast al le Ver an stal -
tun gen im Jahr 2007 konn ten Pa ten ver ei ne ge fun den wer den, al ler-
dings wer den für die Groß ver an stal tun gen 2008, das Spiel fest und
das Gau kin der turn fest noch Pa ten ver ei ne ge sucht, in ter es sier te Ver -
ei ne kön nen sich an die Ju gend fach war te wen den. Nach ei ner knap-
pen Stun de schloss Tho mas Grom die kurz wei li ge Voll ver samm lung
der Tur ner ju gend Pforz heim-Enz. Ralf Kie fer

TB KÖ NIGS BACH
stell te die größ te Wan der grup pe

Die Pa ten schaft der er sten Gau wan de rung des Turn gau Pforz heim-
Enz 2007 hat te in die sem Jahr der TB Kö nigs bach über nom men.
Das Team des aus rich ten den Ver eins mit der er sten Vor sit zen den
San dra Pur gar konn te zu sam men mit dem Gau wan der wart Björn
Fix am Sport ge län de Plöt zer na he zu 200 Wan de rer aus 15 Gau -
ve rei nen be grü ßen, die am 25. März auf Schu sters Rap pen un ter -
wegs wa ren.

Der Eh ren vor sit zen de Heinz Möss ner hieß die Wan der schar bei ide -
a lem Wan der wet ter herz lich will kom men und fun gier te auch als
op ti ma ler Wan der füh rer. Er führ te die 10,5 km lan ge Wan de rung
rund um Kö nigs bach, und stand mit in ter es san ten und wis sens wer-
ten In for ma tio nen den Wan de rern stets zur Ver fü gung. Nach zwei
Stun den wur de zur Rast bei der Jä ger hüt te ein ge la den, und nach
ei ner wei te ren Stun de mit Auf ent halt am Rat haus und Schloss von
Kö nigs bach traf sich die Wan der grup pe zum ge müt li chen Bei sam -
men sein wie der. Gau wand wart Björn Fix und San dra Pur gar, ver -
lie hen den stärk sten Ju gend wan der grup pen, dem TB Kö nigs bach
und TV Ei sin gen, Wan der po ka le und ehr ten die Zwil lin ge Ma di ta
und La ris sa Volz, TB Kö nigs bach, als jüng ste und Au gust Schäffler,
ESV Pforz heim, als äl te sten Teil neh mer. Mit 36 Wan de rern war der
TB Kö nigs bach die stärk ste Grup pe ge folgt vom ESV Pforz heim (30)
und dem TV Ei sin gen (29). Mit dem Dank für die Durch füh rung
der er sten Gau wan de rung und ge müt li chem Bei sam men sein wur de
der Tag von Björn Fix be schlos sen. Er lud be reits jetzt zur zwei ten
Gau wan de rung im Okt o ber ein. Ralf Kie fer

AN ZEI GE
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durch gan ges. Die Ge rä te fi nals kön nen des halb auch von Tur -
nern aus dem Rah men wett kampf er reicht wer den.

– Al le Kür wett kämp fe wer den nach CdP 2006 be wer tet. Für die
Kür wett kämp fe 13 bis 18 Jah re gel ten er leich ter te Be din gun gen
nach den DTB-Be stim mun gen (In fos un ter www.btb-ku tu.de).
Bei den Pflicht ü bun gen ist je weils die Va ri an te B ge for dert.

– Die Wett kämp fe 21113-21118, 21132 und 21142 sind die
Qua li fi ka tion für die Deut schen Ju gend mei ster schaf ten. Vor -
aus set zung für die DJM ist die Teil nah me an den AT und TT
im Rah men der Re gio nal- bzw. Lan des ü ber prü fun gen und ein
gül ti ges Ge sund heits zeug nis (1 Jahr gül tig). Der Wett kampf
21119 ist die Qua li fi ka tion für die Deut schen Mei ster schaf ten.
Auch bei den DM ist ein gül ti ges Ge sund heits zeug nis er for der-
lich. Bei Ver hin de rung kann die Mei ster schaft ei nes an de ren
Lan des turn ver ban des zur Qua li fi ka tion ver wen det wer den.

– Ein gül ti ger Start pass muss vor ge legt wer den. Es gilt die Start -
be rech ti gung nach Pas sord nung. In Wett kampf 21127 (AK 7/8)
ist ein Al ters nach weis in Form ei nes Per so nal aus wei ses aus -
rei chend.

– Die teil neh men den Ver ei ne ha ben auf ei ge ne Ko sten ei nen li -
zen zier ten Kampf rich ter zu stel len. Die na ment li che Mel dung
ist mit der Teil nehm er mel dung ein zu rei chen. So fern ein Ver ein
kei nen Kampf rich ter stel len kann, wird ein Auf wands ent gelt
von 50,– € fäl lig.

– Das Schieds ge richt wird durch den Lan des kunst turn wart BTB,
den Sport wart STB, den Lan des kampf richt er wart BTB und den
Lan des kampf richt er wart STB ge bil det.

Mel dun gen
Die Mel dun gen sind per Mail mit Form blatt (www.btb-ku tu.de)
ein zu rei chen. Bei ver spä tet ein ge hen der Mel dung bzw. Nach mel -
dung ist dop pel tes Mel de geld zu ent rich ten. Bit te Fax num mer
oder E-Mail-Adres se an ge ben, da mit even tuel le Än de run gen des
Zeit pla nes durch ge ge ben wer den kön nen.

Mel de schluss: Diens tag, 29. Mai 2007
Mel dun gen an: Wer ner Zim mer, E-Mail: wernerzimmer@t-on li ne.
de – bit te an ge ben: Na me, Vor na me, Ver ein, Ge burts tag

Rai ner Günt her, Lan des kunst turn wart
Wer ner Zim mer, Be auf trag ter Wett kampf we sen

Hans Braun, Lan des kampf richt er wart

Turn gau Hei del berg
Works hop im Be reich Ae ro bic
Bo dy art – Pi la tes
Die se Fort bil dung lenkt den Fo kus auf das „in ne re“ Er le ben der
Übun gen und das Wahr neh men des At mens und der Ge scheh -
nis se im Kör per, wäh rend der Aus ü bung. Sie er le ben an die sem
Tag ein Ganz kör per kon zept das den Geist und gleich er mas sen
den Kör per als ei ne Ein heit an spricht. Es ver eint Kör per kräf ti gung,
Fle xi bi li tät, Sta bi li sa tion und At mung. Das Ge fühl von Ba lan ce
und Ko or di na tion wird durch ru hi ge Be we gungs ab läu fe und har-
mo ni sche Über gän ge aus fer nöst li chen Trai nings- und Be we gungs -
for men un ter stützt.

Ter min: 23. Ju ni 2007, 10.00 – 17.00 Uhr
Ort: Gai berg
Aus rich ter: TSV Gai berg
Re fe rent: Ma nuel Kra mer
Ko sten: 30,– €
Hal len öff nung: 9.00 Uhr

Die Fort bil dung um fasst 8 UE und wird für ei ne Li zenz ver län ge -
rung an er kannt.

An mel dung bit te bis zum 19.06.2007 an:
An net te Gärt ner (Gau turn rä tin Res sort Frau en), Gar ten stra ße 1,
69251 Gai berg, Te l. (06223) 40528, E-Mail: Gaert ner.Annette@t-
on li ne.de

Bit te brin gen Sie Ih re Mat ten mit. Zum Mit tag stisch wird kei ne
Ver pfle gung an ge bo ten!

An net te Gärt ner, Gau turn rä tin Res sort Frau en

Kunst tur nen Män ner
Ba den-Würt tem ber gi sche Mei ster schaf ten
Ter min: 16./17. Ju ni 2007
Ort: Holz ger lin gen
Aus rich ter: Spvgg Holz ger lin gen
Kon takt: Diet mar Bin der, Te le fon (07031) 604864

Wett kämp fe
Nr. Be zeich nung Jüng ster Äl te ster

Jahrg. Jahrg.

21113 Ju gend C 13 Pflicht P9 und Kür mit Er gän z- 1994 1994
un gen DTB Sprung P7, Hö he 120 cm

21114 Ju gend C 14 Pflicht P9 und Kür mit Er gän z- 1993 1993
un gen DTB Sprung P7, Hö he 120 cm

21115 Ju gend B 15 Pflicht P10 und Kür 1992 1992
mit Er gän zun gen DTB

21116 Ju gend B 16 Pflicht P10 und Kür 1991 1991
mit Er gän zun gen DTB

21117 Ju gend A 17 Kür sechs kampf 1990 1990
21118 Ju gend A 18 Kür sechs kampf 1989 1989
21119 Kür sechs kampf 19+ 1988
21123 Ju gend C 13/14 Kür mit Er gän zun gen 1994 1993

(Rah men wett kampf)
21125 Ju gend B 15/16 Kür mit Er gän zun gen 1992 1991

(Rah men wett kampf)
21127 Ju gend F 7/8 Pflicht P5-6 (Rah men wett- 2000 1999

kampf) Sprung P5-7, Ka sten 0,90 cm, 
P5=7 Pkt., P6=8 Pkt, P7=10 Pkt.

21129 Ju gend E 9 Pflicht P5-7 (Ba di sche 1998 1998
Mei ster schaft) Sprung P7, Hö he 110 cm, 
P7=10 Pkt., P6=8 Pkt., P5=7 Pkt.

21130 Ju gend E 10 Pflicht P5-7 (Ba di sche 1997 1997
Mei ster schaft) Sprung P7, Hö he 110 cm, 
P7=10 Pkt., P6=8 Pkt., P5=7 Pkt.

21131 Ju gend D 11 Pflicht P7-8 (Ba di sche 1996 1996
Mei ster schaft) Sprung P7, Hö he 120 cm, 
P8=10 Pkt., P7=9 Pkt.

21132 Ju gend D 12 Pflicht P8 und Kür Ba di sche 1995 1995
Mei ster schaft Sprung P7, Hö he 120 cm

21139 Ju gend E 9 Pflicht P5-7 (Würt temb. 1998 1998
Mei ster schaft) Sprung P7, Hö he 110 cm, 
P7=10 Pkt., P6=8 Pkt., P5=7 Pkt.

21140 Ju gend E 10 Pflicht P5-7 (Würt temb. 1997 1997
Mei ster schaft) Sprung P7, Hö he 110 cm, 
P7=10 Pkt., P6=8 Pkt., P5=7 Pkt.

21141 Ju gend D 11 Pflicht P7-8 (Würt temb. 1996 1996
Mei ster schaft) Sprung P7, Hö he 120 cm, 
P8=10 Pkt., P7=9 Pkt.

21142 Ju gend D 12 Pflicht P8 und Kür Würt temb. 1995 1995
Mei ster schaft Sprung P7, Hö he 120 cm

Zeit plan
Sa 10.00 Uhr 21113, 21114, 21115, 21116, 

21131, 21132, 21141, 21142 (11 – 16 Pflicht)
14.30 Uhr 21127, 21129, 21130, 21139, 

21140 (7 – 10 Pflicht)
19.00 Uhr 21117, 21118, 21119 (17+ Kür)

So 10.00 Uhr 21113, 21114, 21115, 21116, 
21123, 21125, 21132, 21142 (12 – 16 Kür)

14.30 Uhr 21113, 21114, 21115, 21116, 
21117, 21118, 21119, 21123, 
21125 (Ge rä te fi na le 13+)

Das Ein tur nen be ginnt je weils ei ne Stun de vor her und en det fünf Mi -
nu ten vor Wett kampf be ginn.

Wett kampf be stim mun gen
– In den Al ters klas sen 13 und äl ter und im Fi na le wer den ge mein sa me

Ba den-Würt tem ber gi sche Mei ster er mit telt. Die fünf be sten Tur ner
wer den zum Ge rä te fi na le zu ge las sen.

– In den Wett kämp fen 21113/21114/21123 (13/14 Jah re), 21115/
21116/21125 (15/16 Jah re) und 21117/21118 (17/18 Jah re) wer -
den die Ge rä te fi na le ge mein sam durch ge führt. Die Qua li fi ka tion zu
den Ge rä te fi nals er folgt aus schließ lich durch das Er geb nis des Kür -



In for ma tio nen: Si mo ne Klotz, Te le fon 0177-2874466

Re fe ren tIn nen: Hei ke Hör ner, DTB Ae ro bic und Step Ae ro bic Trai ne rin;
Dr. Klaus Wirth, Trai nings wis sen schaft ler aus Frank furt; Si mo ne Klotz,
Sport wis sen schaft le rin/Pä da go gin M.A.

Der Lehr gang wird vom Ba di schen Tur ner-Bund mit 8 UE zur Ver län ge-
rung der 1. und 2. Li zenz stu fe an er kannt

bis 9.15 Uhr An rei se und An mel dung
9.15-10.45 Uhr Warm ups (S. Klotz) – Si mo ne zeigt ver schie de ne
Mög lich kei ten des Auf wär mens in ver schie de nen Or ga ni sa tions for men,
mit und oh ne Klein- und Fit ness ge rä te, spie le risch, klas sisch und Group-
Fit ness orien tiert.
11.00-12.30 Uhr  Vor trag „Aus dau er trai ning und Ge wichts re duk tion“
mit Fra ge run de (Dr. Klaus Wirth) – Dr. Klaus Wirth in for miert über Fak -
ten und My then zur Re duk tion des Kör per fett an teils so wie ei ner ent -
spre chen den Trai nings ge stal tung.
12.30-13.15 Uhr Pau se (Selbst ver pfle gung, Ge trän ke wer den an ge -
bo ten)
13.15-14.45 Uhr  Stun den bil der „Ca dio-In ter vall by Hei ke“
1. Stun de: Car dioIn ter vall mit Step und Han teln: Hei ke prä sen tiert euch
im Car dio teil Ae ro bic-Mo ves in Ver bin dung mit Klein han teln. Im Kräf-
ti gungs teil liegt der SP auf der Bein kräf ti gung mit Step.
2. Stun de: Car dioIn ter vall mit Step und Tu be: Hier zeigt Euch Hei ke,
wie Ihr den Car dio teil mit Step Ba sics und den Kräf ti gungs teil mit Tu bes
ge stal ten könnt.
15.00-16.30 Uhr  Stun den aus klang und Works hop-Rück blick – Si mo ne
zeigt u.a. Mög lich kei ten, Dehn ü bun gen flie ßend mit ein an der zu ver -
bin den und euere Sport stun den aus klin gen zu las sen.

Main-Neckar-Turn gau
Ju gend works hop in Wall dürn
Es ist ein An lie gen der Main-Neckar-Tur ner ju gend, den spe ziel len An -
sprü chen der Ju gend li chen und jun gen Er wach se nen der Re gion ge recht
zu wer den. Mit dem Ju gend works hop möch te die Tur ner ju gend al le
ab 14 Jah ren an spre chen, die sich in ih rem Ver ein be reits mit der Ju gend-
ar beit be schäf ti gen oder dies noch vor ha ben. Als Works hop wer den
an ge bo ten: Hip Hop, Show-Akro ba tik, Faust ball und Sport ver let zun gen.
Na tür lich kommt ne ben die sen In hal ten auch der Spaß nicht zu kurz!
Ein we sent li ches Ele ment des Ju gend works hops ist auch das Ken nen
ler nen an de rer Teil neh me rin nen und Teil neh mer.

Ter min: 19. – 20. Mai 2007
Ort: Wall dürn (Über nach tung in der Ju gend her ber ge)
Ko sten: 35,– €

An mel dun gen: Tho mas Busch, E-Mail: busch-mosbach@t-on li ne.de
Wei te re In for ma tio nen über den ge nau en Ab lauf, so wie Uhr zei ten und
wei te re Da ten er fahrt ihr bei der An mel dung.

Turn gau Mann heim
Vom 20. bis 22. Ju li 2007:
Rad wan der tou ren im Rhein-Neckar-Raum
Rad wan de run gen zu den Se hens wür dig kei ten im Be reich der Flüs se
Rhein und Neckar. Un se re We ge füh ren auf ebe nen Stra ßen, größ ten-
teils oh ne Ver kehr, durch Wie sen und Wäl der zu mar kan ten Bau denk -
mä lern der Re gion.

An ge bot: 3 ge führ te Rad wan de run gen mit Fahr zei ten zwi schen 4 bis
6 Stun den.

Un ter kunft: Ho tel Wald schlös sel, Hocken hei mer Str. 19, 68723 Of ters-
heim, Te le fon (06202) 85935-00
Die Ko sten be tra gen pro Per son/Nacht bei Un ter brin gung im
Dop pel zim mer: 60,– € incl. Früh stück und Abend es sen
Ein zel zim mer: 70,– € incl. Früh stück und Abend es sen
Al le Zim mer sind mit Du sche und WC, Fön, SAT-TV, Te le fon und Sa fe
aus ge stat tet. Das Abend es sen be steht aus zwei zur Aus wahl ste hen den
3-Gang-Me nüs (mit Fisch oder Fleisch).

Lei stun gen: 2 x Halb pen sion / 3 ge führ te Rad wan de run gen

An rei se: Mit dem PKW, Frei tag, 20. Ju li 2007 bis 11 Uhr (An rei se am
Vor tag mög lich, selbst mit Ho tel klä ren) oder mit der Bahn bis Bahn -
sta tion Of ters heim

Karls ru her Turn gau
Turn wett kämp fe der Gau li ga
Ter min: 23. Ju ni und 21. Ju li 2007
Ort: Sport hal le Ot to-Hahn-Gym na si um Karls ru he

Vor aus sicht li cher Zeit plan
10.00 Uhr Ein tur nen
11.00 Uhr Wett kampf be ginn
Gau li ga A: KM II jahr gang sof fen
Gau li ga B: KM III jahr gang sof fen

KM III
Gau li ga C: Jahr gang 1997 und jün ger

Übun gen: Ge turnt wird in der Gau li ga A-C die Kür mo di fi ziert des
DTB. Die se Wett kampf form rich tet sich aus schließ lich nach der
Aus schrei bung des DTB-Hand buchs Ge rät tur nen weib lich Neu -
auf la ge 2007, Sei te 70 ff. mit ge ring fü gi gen Än de run gen. Bit te
die kom plet te Aus schrei bung mit den Än de run gen beim Karls -
ru her Turn gau an for dern.

Mann schafts stär ke ins ge samt kön nen 8 Tur ne rin nen je Mann -
schaft ge mel det wer den, höch sten 5 tur nen pro Ge rät, die bes -
ten 3 Wer tun gen bil den das Mann schafts er geb nis.

Kampf rich ter: Pro Mann schaft ist mit der Mel dung ein für mo -
di fi zier te Kür ge schul ter Kampf rich ter na ment lich zu be nen nen.
Mann schaf ten oh ne Kampf rich ter kön nen nicht star ten.

Vor kampf: Sa., 23. Ju ni 2007 Sport hal le Ot to-Hahn-Gym na si ums

End kampf: Sa., 21.07.2007 Sport hal le Ot to-Hahn-Gym na si ums

Mel de ge bühr: 13,– € pro Mann schaft

Mel de schluss: Frei tag, 8. Ju ni 2007
Für Per so nen- und Sach schä den wird kei ne Haf tung über nom -
men. Kaf fee und Ku chen wer den im Vor raum der Sport hal le an -
ge bo ten.

Na ment li che Mel dung mit Jahr gangs an ga be an:
Do rit Mat tern, Saar land stra ße 3 A, 76189 Karls ru he, Te l. (0721)
564250, NEU!! E-Mail: Do rit.Mattern@web.de

Mel dung der Kampf rich ter an:
Cä ci lia Jor dan, Man cher tal stra ße 1/1, 75015 Bret ten-Bau er bach,
Te l. (07258) 924323, E-Mail: Cae ci lia.Jordan@web.de

Kraich turn gau Bruch sal
439 Fort bil dung fit und ge sund mit
Ter min: 19. – 20. Mai 2007
Lehr gangs ort: Karls dorf
Or ga ni sa tions ko sten: 30,– €
An mel dun gen an: BTB-Bil dungs werk

In hal te des Lehr gangs: Ae ro Step, Rücken Fit mit dem Pez zi-Ball,
Bo dy sty ling, Kör per in Ba lan ce, Atem und Be we gung, Tai Chi in
Mi ni-Form

Re fe ren tin nen: An ke Ernst und Chri sti ne Al les

Die Fort bil dun gen wer den mit 15 Un ter richt sein hei ten zur Li zenz -
ver län ge rung der 1. Li zenz stu fe und der P-Li zenz an er kannt.

Übungs lei ter-Fort bil dung Car dio fit
„Ein fa che Werk zeu ge zum Auf bau von Übungs stun den“ mit ei -
nem Vor trag über „Aus dau er trai ning und Ge wichts re duk tion”

Ter min: 17. Ju ni 2007 (Sonn tag)
Be ginn: 9.15 Uhr
Ort: Ver ein sturn hal le des TSV Karls dorf, 

Hertz stra ße 1, 76689 Karls dorf
Ver an stal ter: Kraich turn gau (Lehr re fe rat)
Ko sten: 25,– €, zahl bar vor Ort

An mel dun gen nur schrift lich an Si mo ne Klotz, Im Streit feld 12,
74638 Wal den burg – An mel de schluss: 4. Ju ni 2007
(Min dest teil nehm er zahl: 15 Per so nen)
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Grup pen grö ße: 24 Per so nen

Mel de schluss: 15. Mai 2007

An mel dung: Karl heinz Ei chent ler, Cal vin stra ße 8, 68229 Frie drichs feld,
Te le fon (0621) 476865

Mit der An mel dung wird ei ne An zah lung von 50,– € fäl lig, bei Be stä -
ti gung der An mel dung wird das Kon to be kannt ge ge ben. Der Rest -
be trag wird mit der Ein la dung 4 Wo chen vor Rei se be ginn an ge for dert.

Lei tung: Ros wi tha Volk und Karl heinz Ei chent ler

Turn gau Mit tel ba den-Murg tal
Ta ges spe ci al „Well ness-Mix „Ba lan ce“
Ter min: Sams tag, 14. Ju li 2007
Be ginn: 10.00 – 17.00 Uhr
Ort: Turn- und Fest hal le der TG Ötig heim
Re fe ren tin: Ni co le Blüm lin ger, BTB Re fe ren tin
Ko sten: 30,– €
The ma: Well ness-Mix „Ba lan ce“
– klas si sches Bal an ce trai ning auf dem Stance®

– Tai Chi Übun gen er ler nen und kor ri gie ren mit Hil fe des Stance®

– Yo ga Hal tun gen op ti mie ren mit dem Stance®

– Zir kel trai ning Kraft und Ba lan ce mit dem Stance®

Ziel: Ba lan ce Trai ning in den ei ge nen Kur sen und Übungs stun den ein -
zu set zen, die ei ge ne Hal tung zu über den ken und ggf. zu kor ri gie ren,
zu ler nen das Ba lan ce im Kopf be ginnt. Stance® ist ein spe ziell ent wi -
ckel tes Trai nings ge rät, wel ches die in ne re und äu ße re Ba lan ce för dert.
Gleich zei tig trai niert es die Fuß mu sku la tur und ist so mit bei Fuß fehl -
hal tun gen op ti mal ein zu set zen.

Es ist in fol gen de Kur se oder Übungs stun den in te grier bar: Wir bel säu -
len gym na stik, Bau-Bei ne-Po, Yo ga, Tai Chi, Funk tio nel le Gym na stik,
Bo dy sty ling, Se nio ren- und Kin der tur nen, etc.

Das Ge rät wird für das Ta ges spe ci al von der Re fe ren tin zur Ver fü gung
ge stellt. Der Fort bil dungs lehr gang aus dem Be reich Ge sund heits sport
ist für al le Al ters grup pen ge eignet und wird mit acht Un ter richt sein -
hei ten für die Li zenz ver län ge rung an er kannt.

An mel de schluss: 6. Ju li 2007
Da die Teil nehm er zahl be grenzt ist, bit te bald an mel den bei:

Ka rin Wah rer, Vor stands mit glied Ge sund heits sport, Op pel ner Stra ße 3,
76437 Ra statt, Te le fon (07222) 21674, Fax (07222) 967660, E-Mail:
kwahrer@web.de

Turn gau Pforz heim-Enz
Er leb nis-Wo che nen de in Eu tin gen
Von Tra di tion zu spre chen wä re et was zu früh aber be reits zum drit -
ten Mal bie tet die Tur ner ju gend Pforz heim den Kin dern ih rer Mit glieds -
ver ei ne im Al ter zwi schen 8 und 15 Jah ren das 3-tä gi ge Gau ju gend -
tref fen an. Das Zelt la ger un ter dem dies jäh ri gen Mot to „What a
fee ling…!!!“ fin det vom 15. bis 17.06.2007 wie der auf der Sport an -
la ge des TV Eu tin gen statt. Das ge naue Pro gramm ver rät La ger lei ter
Tho mas Grom noch nicht. Ge bo ten wird al ler dings wie der Voll pen -
sion, ko sten lo ser Ei ste e aus schank, An i ma tion und drei Ta ge Spaß pur,
Über nach tung in Mann schafts zel ten, aus rei chend sa ni tä re An la gen in
an gren zen der Turn hal le, Kom plett-Be treu ung und ei ne FO TO-CD
in klu diert. Es wird mit Si cher heit so viel Stim mung auf kom men, wie
auf dem Grup pen bild 2006!

Wei te re In for ma tio nen und An mel dun gen sind mög lich bei Tho mas
Grom, Te le fon (07082) 941911 oder un ter E-Mail: tho mas.grom@
turngau-pforz heim-enz.de

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Mai 2007.

Redaktionsschluss: 3. Mai 2007

Manu skripte bitte per E-Mail an:
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Jobbörse

Der SV Istein sucht zur Ver stär kung des Trai ner teams

Trai ner/in Kunst tur nen weib lich

ins be son de re zur Be treu ung der Li ga tur ne rin nen (Auf -
stei ger in die Ver bands li ga 2008). Be ste Trai nings be din -
gun gen in der ver ein sei ge nen Kunst turn hal le (fest ste -
hen de Ge rä te, 12x12m-Bo den turn flä che, Schnit zel gru be).

Kon takt: Klaus Gei ger, Te le fon (07628) 2887, E-Mail:
klaus.gei ger.istein@t-on li ne.de oder Ga bi Fuß höl ler, Te -
le fon (07628) 8606, E-Mail: gfusshoeller@t-on li ne.de

Übungs lei te rin ge sucht!

Se nio rin nen-Gym na stik grup pe in Karls ru he-Dur lach.
Diens tag 19.00 – 20.00 Uhr
Kon takt: Te le fon (0721) 401544 oder  (0721) 495115

Der Tur ner bund 1911 Bad Dür rheim e.V. sucht zum
bald mög lich sten Zeit punkt ei nen en ga gier ten

Sport leh rer-/Trai ner-/Übungs lei ter(in)

für die Trai nings- und Wett kampf be treu ung Ge rä te tur nen
Schü ler/Ju gend m/w so wie für den Auf bau ei ner Leicht -
ath le tik ab tei lung Schü ler/Ju gend m/w.

Be wer bung und wei te re In fos: TB 1911 Bad Dür rheim,
Sa li nen stra ße 8, 78073 Bad Dür rheim, Te le fon (07726)
929034, E-Mail: tbbadduerrheim@aol.com

RFV Kirr lach sucht für ih re Ju nio ren ei ne(n) 

Trai ner/in 

für Ae ro bic oder Stepp zum Aus gleich und Spaß.
Bit te mel den un ter 0171-6592600.
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